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Steig-Alm-Hotel offiziell eröffnet

Foto: Röder-Moldenhauer

Zur offiziellen Eröffnung des Steig-Alm Hotels gratulierten 
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher (rechts) und Bür-
germeister Andreas Heidrich (links) ganz herzlich. Sie 
überreichten den Inhabern Mandy Schütz und Stefan 
Weber (Mitte) ein Blumenpräsent und wünschten dem 
neuen Hotel auf der Marmer Höhe viel Erfolg.  Das Steig-
Alm-Hotel bereichert und ergänzt das hervorragende, viel-
seitige touristische Angebot in Bad Marienberg. 

In seinem alpenländlichen Stil passt es sich sehr gut der 
benachbarten STEIG-Alm an. Es wird viele neue Gäste 
nach Bad Marienberg locken, da sind sich die beiden Ver-
treter der Stadt und Verbandsgemeinde sicher. Weitere 
Gratulanten von den beteiligten Baufirmen bis zum Vize-
präsidenten des DEHOGA Rheinland-Pfalz, Lothar Wein-
and, der die Auszeichnung „Drei-Sterne-Superior-Betrieb 
überreichte, gaben sich am Eröffnungstag ein Stelldichein. 
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport
(kein Notruf  ................................................................  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) 
vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) 
Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de 
der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung 
zur Entlastung pflegender Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirt-
schaft - Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestützpunkt 

oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflegerische 
Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei Rechtsfragen 
arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von Rheinland-Pfalz 
zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung und Information 
rund um das Thema Pflege. Beratungsstellen finden sie in 
jeder Verbandsgemeinde des Landes Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, 
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Gemeindebücherei Langenbach b.K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: ...................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ........... buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Wirklich berührend
Anke Petersen: Hotel Inselblick - Stürmische See
Der dritte Teil und krönende Abschluss der großen Familien-
saga von Anke Petersen voller Nordseezauber und Nostalgie 
um ein Hotel auf Amrum, das es wirklich gegeben hat.
Juli 1914. Die Bewohner der Pension Stockmann in Norddorf 
sind in heller Aufregung, denn die Hochzeit von Tochter Nele 
mit einem Kaufmannssohn steht unmittelbar bevor. Nele ist 
überglücklich, einzig die Tatsache, dass ihre geliebten Eltern 
diesen Tag nicht mehr miterleben können, vermag ihre 
Freude zu trüben. Was keiner der anwesenden Gäste ahnt: 
Dies wird für lange Zeit der letzte unbeschwerte Tag nicht 
nur für die Insel Amrum sein, denn kurz darauf bricht der 
Erste Weltkrieg aus und verändert auch das Leben der Insu-
laner und der Familie Stockmann von Grund auf.
Von nun an wird nichts mehr so sein, wie es war.
Corinna Bomann: Sophias Träume - 
Die Farbe der Schönheit
New York, 1932. Sophia hatte nicht erwartet, je wieder glück-
lich zu sein. Nachdem sie in Paris ihr Kind verloren hatte, 
war sie verzweifelt. Doch in New York blüht sie auf: Ein Ange-
bot von der charismatischen Elizabeth Arden bietet ihr eine 
unerwartete Chance. Unversehens gerät Sophia damit mit-
ten in den „Puderkrieg“, der zwischen Elizabeth Arden und 
Helena Rubinstein tobt. Plötzlich stehen ihre Liebe, ihre 
Zukunft und ihr Glück auf dem Spiel. (Band 2)
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Sandra Lüpkes: Die Schule am Meer
Juist, 1925: Tatkräftig und voller Ideale gründet eine Gruppe 
von Lehrern am äußersten Rand der Weimarer Republik ein 
ganz besonderes Internat. Mit eigenen Gärten, Seewassera-
quarien und Theaterhalle. 
Es ist eine eingeschworene Gemeinschaft: die jüdische Leh-
rerin Anni Reiner, der Musikpädagoge Eduard Zuckmayer, 
der zehnjährige Maximilian, der sich mit dem Gruppenzwang 
manchmal schwer tut, sowie die resolute Insulanerin Kea, 
die in der Küche das Sagen hat. Doch das Klima an der 
Küste ist hart in jeder Hinsicht, und schon bald nehmen die 
Spannungen zu zwischen den Lehrkräften und mit den Insu-
lanern, bei denen die Schule als Hort für Juden und Kommu-
nisten verschrien ist. 
Im katastrophalen Eiswinter von 1929 ist die Insel wochen-
lang von der Außenwelt abgeschlossen. Man rückt ein wenig 
näher zusammen. Aber kann es Hoffnung geben, wenn der 
Rest der Welt auf den Abgrund zusteuert?

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Bücher in unserem Bestand
Nalini Singh: Im grausamen Licht der Sonne: Thriller
Flieh, so weit du kannst - deiner Vergangenheit entkommst 
du nicht!
Nalini Singhs fesselnder Thriller mit eine Prise Romantik vor 
der atemberaubenden Kulisse Neuseelands
Als Ana nach acht Jahren am anderen Ende der Welt nach 
Golden Cove zurückkehrt, scheint sich dort kaum etwas ver-
ändert zu haben. Beinahe könnte sie glauben, dass die Zeit 
stehen geblieben ist - wäre da nicht Will, der neue und ein-
zige Cop im Ort, der seltsam unnahbar wirkt.Wie sehr die 
Dinge tatsächlich beim Alten geblieben sind, wird Ana aller-
dings erst bewusst, als erneut ein schönes junges Mädchen 
verschwindet, so wie es auch schon früher geschehen ist.
Nach und nach holt die dunkle Vergangenheit Golden Cove 
ein und zwingt die Bewohner, ihre gefährlichsten Geheim-
nisse preiszugeben. Denn eins steht fest: Wer auch immer 
für das Verschwinden des Mädchens verantwortlich ist, muss 
aus Golden Cove stammen!!
Bestseller-Autorin Nalini Singh hat einen Gänsehaut-Thriller 
geschrieben, der die raue Naturschönheit Neuseelands auf 
finstere menschliche Abgründe prallen lässt. Garniert mit 
einer Prise Romantik, garantiert „Im grausamen Licht der 
Sonne“ perfekte Unterhaltung für alle Fans von Karen Rose 
oder Lisa Jackson
Klaus-Peter Wolf: Ostfriesenhölle
„Ostfriesenhölle“ - der 14. Band der Ostfriesenkrimi-Serie mit 
Kommissarin Ann Kathrin Klaasen von Nummer-1-Bestsel-
lerautor Klaus-Peter Wolf.
Täter oder Opfer? Ist der verschwundene YouTube-Star ent-
führt worden, oder hat er zwei Menschen auf dem Gewissen?
Bei einem Fahrradausflug auf Langeoog wird der junge 
Cosmo Schnell plötzlich ohnmächtig und stirbt kurz darauf in 
den Armen seiner Mutter. Sabine Schnell ist davon über-
zeugt, dass der beste Freund ihres Sohnes dafür verantwort-
lich ist. Beide waren You-Tube-Stars, hingen andauernd 
zusammen. Kurzerhand entführt sie den Jungen. Eine groß 
angelegte Suche startet, die Insel wird bis in die letzten Win-
kel durchsucht. Dann findet man eine Leiche - eine Frau. 
Und jetzt steht Ann Kathrin Klaasen vor der Frage: Sucht die 
Polizei eigentlich einen jugendlichen Täter oder einen ver-
zweifelten jungen Mann?

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de

Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Unser Wandermagazin ist etwas, was für viele vielleicht 
jetzt kurz vor den Herbstferien interessant sein könnte. Da 
sich durch die Pandemie das Urlaubsverhalten ja doch geän-
dert hat, gibt es hier viele Anregungen.
Heft 206
Reinhold Messner; Exklusive Interview-Wanderung; 45 span-
nende Familientouren; Schweiz: Region Fribourg: einfach 
Natur erleben; Entdeckungstour im Harz: Der Selketal-Stieg; 
Hamburg; Genieße die grünen Oasen; Wilde Berge: Steiner-
nes Meer; la Reunion; Schwäbische Alb; Wanderwesten im 
Praxistest
Heft 207
Nachhaltig mobil bleiben; Einfach raus & Losziehen; Die 
Pfalz: Trekking-Auszeit & Wandergenuss; 4 Tourentipps : Das 
Vogtland; Donauwald-Wanderweg; Schwäbische Alb; Zipp-
Off-Hosen im Praxistest; On tour mit Joey Kelly; Quer durch 
Rügen auf dem E10
Heft 208
Baden-Württemberg; München; Mecklenburg-Vorpommern; 
Auf den Spuren der Ballonflucht; Europas schönste Wander-
ziele; Das perfekte Herbstoutfit; Praxistest Wanderstiefel; 
Evergreen Baumwolle
Wir haben auch eine Reihe von Wanderbüchern, z.B. über den 
Eifelsteig. Schauen Sie einfach mal rein und informieren sich.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Telefon  ......................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Landesamt für Steuern
Erinnerung: 10. September 2020 
Fälligkeit von Steuervorauszahlungen
Finanzämter empfehlen Lastschrifteinzugsverfahren
Bürger und Unternehmen, die Vorauszahlungen auf ihre Ein-
kommen- und Körperschaftsteuer leisten müssen, erhalten 
seit dem zweiten Quartal 2020 keine separaten Zahlungs-
hinweise vor Fälligkeit mehr. 
Von der Verfahrensänderung betroffene Bürger wurden per 
Schreiben und durch Presseinformationen im Vorfeld informiert.
Damit sie auch künftig ihre Steuern pünktlich bezahlen und 
keine Säumniszuschläge riskieren, empfiehlt die Finanzver-
waltung eine Teilnahme am SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren.
Vorteil des Lastschrifteinzugsverfahrens:
Termine und die genaue Höhe der jeweiligen Steuervorauszah-
lung müssen von den Betroffenen nicht selbst überwacht wer-
den. Dadurch werden Säumniszuschläge, die bei einer verspä-
teten oder nicht vollständigen Zahlung fällig würden, vermieden.
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Zudem werden das Ausfüllen von Überweisungsaufträgen 
und ggf. auch zusätzliche Buchungsgebühren gespart.
Im Falle einer nachträglichen Herabsetzung der Vorauszah-
lungen, erfolgt automatisch eine Rücküberweisung der zu 
viel gezahlten Beträge.
Ein entsprechender Vordruck - Teilnahmeerklärung am 
SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren - wurde mit dem letztma-
lig zugestellten Zahlungshinweis verschickt. Der Vordruck ist 
zudem auch beim Finanzamt oder im Internet unter
www.fin-rlp.de/vordrucke - hier unter „Allgemeine Vordruck-
suche“ (SEPA im Suchfeld eingeben) erhältlich.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Feststellung des Jahresabschlusses 
der HOLZ-WRT

Aufgrund des § 21 Abs. 4 der Satzung der kommunalen Holz-
vermarktungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus mbH 
(HOLZ-WRT) vom 14.01.2019 wird die Feststellung des Jah-
resabschlusses der HOLZ-WRT öffentlich bekannt gemacht.
Die Gesellschafterversammlung der HOLZ-WRT hat in sei-
ner Sitzung am 28.08.2020 den Jahresabschluss der HOLZ-
WRT festgestellt und folgenden Beschluss gefasst:
1. Der Jahresabschluss der HOLZ-WRT für das Rumpf-

geschäftsjahr 2019 wird zum 31.12.2019 mit einer 
Bilanzsumme in Höhe von 345.728,98 € und der 
Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresverlust 
in Höhe von 12.213,36 € festgestellt.

2. Der Jahresverlust von 12.213,36 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.

Der Jahresabschluss 2019 Holz-WRT liegt nebst Lagebe-
richt und Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft bei der Verbandsgemeindeverwaltung Höhr-Grenz-
hausen, Fachbereich 2 Bauen und Umwelt, Rathausstraße 
48, 56203 Höhr-Grenzhausen in der Zeit vom 21.09.2020 
bis einschließlich 29.09.2020 während folgender Öffnungs-
zeiten öffentlich aus.
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Montag  ......................................................  08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  ...................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  ...............................................  08:00 - 16:00 Uhr
Freitag .......................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Höhr-Grenzhausen, 03.09.2020   Martin Gräf

Geschäftsführer

Freitag, 18.9.
14:00 Uhr Wanderung 

auf dem Wied-Höhenweg 
bei Dreifelden
Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Tourist-Info, Wilhelmstr. 10
Wanderung des Westerwaldvereins 
Bad Marienberg auf dem Wied-Höhen-
weg. Länge: ca. 6,5km
Info und verbindliche Anmeldung bei:
Werner Schuster, 
Tel.: 02661-939520 
oder Mobil: 0170-9948097

Samstag, 19.9.
14:0 -17:00 Uhr Info Event 

im Basaltpark
Bad Marienberg, Basaltpark, 
Bismarckstraße
Das Infogebäude im Basaltpark ist an 
diesem Tag von 14 - 17 Uhr geöffnet. 
Werner Schuster beantwortet Fragen 
rund um den Basaltpark und den 
Basaltabbau in früheren Zeiten. 
Für Kinder gibt es eine spannende 
Rallye. 
Der Eintritt ist frei!
Kontakt: Tourist Info Bad Marienberg,
Tel.: 02661-7031

Dienstag, 22.9.
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00.bis 12.00 
Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt.
Zum umfangreichen Angebot gehören 
frisches Obst, Gemüse, Blumen und 
Backwaren.

16:00-20:00 Uhr DRK Blutspenden
Bad Marienberg, Stadthalle, 
Kirburger Straße 2
Blutspenden von 16:00 bis 20:00 Uhr.

Öffentliche Ausschreibung

Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:

Überdachter Klärschlammlagerplatz 
Gruppenkläranlage Unnau

Submission Donnerstag, 01.10.2020 - 14.30 Uhr -

Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, den 18.09.2020   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke   techn. Werkleiter
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• Abgeschlossene Berufsausbildung als 
 Restaurantfachkraft
•	Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln 
•	Organisationstalent
•	Flexibel bei den Arbeitszeiten
•	Respektvoller Umgang mit Kunden und Mitarbeitern
•	Kenntnisse in Microsoft Office

Ihr ProfIl:

•	Mitarbeit im Restaurantbetrieb 
•	Organisieren des Servicebetriebes
•	Überwachung der Hygienevorschriften 
 (HACCP, Allergenverordnung)
•	Kontrolle des Warenbestandes

Ihre AufgAben:

WIr bIeten Ihnen:

InteressIert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit 
Angaben zum nächstmöglichen Eintrittstermin 
und Ihre Gehaltsvorstellung. 

Gerne auch per E-Mail an: 
bewerbung@marienbad-info.de

www.marienbad-info.de

Wir suchen:
restaurantfachkraft 

(m/w/d)

•	Einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten  
 Team und in einem angenehmen Arbeitsklima

•	Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben, bei  
 denen Sie eigene Ideen einbringen und umsetzen können

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1374

 
 

 
 
 
 

 
Kompositionen aus verschiedenen 

Jahrhunderten im KulturFoyer 
 

Lehrkräfte der Kreismusikschule 
Westerwald spielen zum Konzert auf 

 
Neun Lehrkräfte der Kreismusikschule Westerwald bieten am Dienstag, dem 22. September 
2020 um 19.30 Uhr ein interessantes Konzert unter dem Motto „Kompositionen aus 
verschiedenen Jahrhunderten“ im KulturFoyer der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg. 
 
Geboten werden Werke aus der Barockzeit (Georg Friedrich Händel), der klassisch-romantischen 
Epoche (Fernando Sor), dem Impressionismus(Claude Debussy), der modernen Klassik (Hanns 
Eisler,Masakaru, Kikuchi, Max Hoffmann) und dem Jazz (Roberto Pintos). 
 

 
Foto: Privat 

Antonia Tauber (Klavier, Cembalo), Christa Berger (Gesang) und Thorsten Greis (Blockflöte) (von 
links) werden im KulturFoyer in Bad Marienberg gastieren. Mit ihnen auftreten werden Atsuyo 
Gössl (Klavier), Liudmila Karmanova (Klavier), Marina Jekel (Klavier), Christoph Herche (Saxofon), 
Roland Schlieder (Gitarre) und Werner Gössl (Schlagzeug). Eintrittskarten gibt es an der 
Abendkasse zum Preis von 8,00 €. Es gelten die Hygiene- und Abstandsregelungen nach der 
Zehnten Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz. 
 
Andreas Heidrich        Marco Stalp 
Bürgermeister         VerbandsgemeindeKultur 
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Der Stadtrat beschließt, für das geplante Projekt „Sanierung 
Tennensportplatz“ im Jahr 2021 bei der Kreisverwaltung des 
Westerwaldkreises erneut einen Förderantrag zu stellen. 
Die Umsetzung des Bauvorhabens würde dann im Jahr 2022 
stattfinden.
Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von 
Spenden gemäß § 94 Absatz 3 GemO
Der Stadtrat stimmt der Annahme von Spenden zugunsten 
des städtischen Wildpark zu.
Tagesordnungspunkt 4: Einwohnerfragestunde
Der Stadtbürgermeisterin liegen keine Fragen, Anregungen 
oder Vorschläge aus der Bürgerschaft vor.
II. Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 6: Fremdenverkehrsbeiträge A
Der Stadtrat beschließt aufgrund der Corona-Krise, für alle 
Betriebe, die bisher den Fremdenverkehrsbeitrag A für 2020 
noch nicht gezahlt haben, die Fälligkeit auf den 31.12.2020 
zu verschieben.
Tagesordnungspunkt 7:
Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
• Nach Mitteilung von Revierförster Panthel steht die Pla-

nung für 2021, insbesondere das Thema „Wiederauffors-
tungen“ an. Die Stadtbürgermeisterin wird sich mit Herrn 
Panthel wegen eines Außentermins im September in Ver-
bindung setzen.

• Ein Angebot der Firma multifariousart zur Bemalung von 
Verteilerkästen, Glascontainer, Unterführungen zur Ver-
schönerung des Straßenbildes im Stadtgebiet

• Abrechnung 2019 des städtischen Anteils für den gemeinsa-
men Friedhof Großseifen-Eichenstruth über 6.372,51 Euro

• Anfrage eines Bürgers zur Bildung eines Spendenfonds 
„Wald 21. Jahrhundert“

Sabine Willwacher, 
Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ WSG Bad Marienberg
Frauenradtour der WSG-Damen
Da das im Jahresplan vorgesehene Radwochenende der 
WSG-Damen mit der Fahrt nach Mainz auf Grund der Coro-
naproblematik nicht durchgeführt werden konnte, entschied 
man sich für zwei Tagesausflüge in das weitere Umland. 
Am letzten Augustwochenende war es dann so weit.

Samstags gegen zehn Uhr starteten acht Radlerinnen die 
erste Tour bei bestem Radwetter in Richtung Dillenburg. 
Nach einer Rast und der tollen Verpflegung durch die Sport-
kameradin Gaby ging es wieder zurück in den Westerwald. 
82 Kilometer zeigten die Tachos der Räder an, als nach 
ereignisreichen Stunden, u. a. mit einem Kettenriss an Anjas 
Rad, alle wieder die Heimat erreicht hatten.
Auch am zweiten Tag meinte es der Wettergott gut mit den 
nunmehr zehn sportlichen WSG-lerinnen. 

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Wir gratulieren
Am 20. September 2020 vollendet

Frau Hiltrud Jenckel
ihr 94. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Bad Marienberg vom 19. 
August 2020 in der Stadthalle Bad Marienberg

I.Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Friedhof Großseifen/Eichenstruth
3.1. Vorstellung des überarbeiteten Planes
Christian Hachenberg vom Planungsbüro Planeo, Hachen-
burg, stellt die überarbeitete Entwurfsplanung zur Herstel-
lung des Parkplatzes und der barrierefreien Zuwegung auf 
dem gemeinsamen Friedhof Großseifen-Eichenstruth vor.
Der Stadtrat stimmt der überarbeiteten Entwurfsplanung des 
Büros Planeo vom 23.06.2020 für die Sanierung des Park-
platzes Großseifen/Eichenstruth, wie vorgestellt, zu.
Tagesordnungspunkt 1.2: Kostenermittlung
Herr Hachenberg präsentiert dem Rat die Kostenberech-
nung für die Sanierungsmaßnahme, die in die Abschnitte 
Parkplatz und Friedhof aufgeteilt ist und mit Gesamtkosten in 
Höhe von 142.065,18 € kalkuliert sind.
Die Gesamtkosten sind mit 19% Mehrwertsteuer kalkuliert, 
da die Baumaßnahme für das Jahr 2021 geplant ist.
Die anteiligen Kosten für die Stadt erfolgen auf Basis des 
öffentlich-rechtlichen Vertrages vom 26.09.1985 über den 
gemeinsamen Friedhof Großseifen-Eichenstruth und unter 
Berücksichtigung der gewährten Förderung aus dem I-Stock-
Programm des Landes Rheinland-Pfalz.
Der Stadtrat beschließt, der Kostenberechnung vom Büro 
Planeo vom 23.06.2020 für die Herstellung des Parkplatzes 
und der barrierefreien Zuwegung auf dem gemeinsamen 
Friedhof Großseifen-Eichenstruth in Höhe von insgesamt 
142.065,18 Euro brutto zuzustimmen. Die Gemeinde Groß-
seifen kann nun einen Antrag auf Förderung aus dem 
I-Stock-Programm des Landes Rheinland-Pfalz für die Bau-
maßnahme stellen.
Tagesordnungspunkt 2: Tennensportplatz
Das geplante Projekt „Sanierung Tennensportplatz“ wurde in 
die gegenüber dem Land vorzulegende Prioritätenliste 2021 
auf Gewährung einer Landeszuwendung aufgenommen. Wie 
die Kreisverwaltung mit Schreiben vom 22.06.2020 mitteilt, 
wurde das Bauvorhaben vom Sportstättenbeirat für das Jahr 
2021 jedoch nicht priorisiert. Eine Landesförderung wäre nur 
zu erwarten, wenn vorranging platzierte Vorhaben wider 
Erwarten nicht durchgeführt werden können oder Anträge 
zurückgenommen werden.
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Auch Bernd und Norbert erzielten je einen Sieg.
2. Kreisklasse
Sprf. Elsoff-Mittelhofen II - TTG Zinnau/Nister IV  ............ 2:10
Es spielten:Marcel Born, Mario König, Detlef Groß, Benedikt 
Sans, Michael Berndt und Dominic Maes. Die beiden Punkte 
gaben Marcel und Mario ab.
3. Kreisklasse
DJK Betzdorf III - TTC Zinnau/Nister V  ............................. 8:4
Es spielten: Willi Kurz 2:1, Kai Mysliwiez 1:2,Thorsten Wisser 
0:3, Dominic Maes 1:2.
SV Hellenhahn II - TTG Zinnau/Nister V  ........................... 8:4
Es spielten: Roland Schütz 1:2, Kai Mysliwietz 2:1,Thorsten 
Wisser 1:2, Dominic Maes 0:3.
Jugend 4. Kreisklasse
SF Nistertal - TTG Zinnau/Nister II  ................................... 6:6
Es spielten: Tom Schimmelfennig 2:1, Julia Schmidt 1:2, 
Anna Luu 1:2, Alexander Simon 2:1.
Im ersten Spiel der neuen Saison zeigte die Zweite eine sehr 
gute Leistung.

■■ TuS Bad Marienberg
„8-0“ für beide Mannschaften
TuS Bad Marienberg - SG Müschenbach II  .......... 5:0 (1:0)
Verdienter Sieg Zuhause
Am Sonntag empfing die TuS Bad Marienberg die SG 
Müschenbach II. Nach einer umkämpften Anfangsphase 
konnte D. Sahin den Führungstreffer erzielen. Nachdem 
Müschenbach in der zweiten Halbzeit durch eine gelb-rote 
Karte in Unterzahl geriet, konnten sie nicht mehr mithalten 
und durch die Treffer von O. Bese, D. Siebel, D. Sahin und K. 
Trifonov wurde das Spiel entschieden.
Es spielten: 1 C. Benner, 3 A. Alawad, 4 M. Jung, 5 D. Sahin, 
6 E. Sokolov, 7 O. Bese (C), 8 W. Funk, 9 P. Schulz, 11 D. 
Siebel, 13 V. Sothiraja, 17. A Miljkovic
Eingewechselt wurden: 12 C. Geis für 8 W. Funk, 10 M. 
Orthey für 6 E. Sokolov, 16 K. Trifonov für 5 D. Sahin
Verdienter Sieg für die Reserve
TuS Bad Marienberg II gegen Guckheim III  ..............3:0 (1:0)
Schon in den ersten Minuten zeigte sich die zweite Mann-
schaft der TuS Kämpferisch und dominierte den Gegner.
Nachdem man anfangs viele Chancen liegen ließ konnte in 
der 35. Minute Nico Bonfiglio per Elfemeter zum verdienten 
1:0 Halbzeitstand verwandeln.
In der zweiten Hälfte des Spiels bot der Gegner noch mehr 
Räume an, aus denen Nico Bonfiglio und Samet Kaplan wei-
teren Profit zum 2:0 und 3:0 Endstand schlagen konnten.
Unterm Strich ein verdienter Sieg und starker Auftritt der 
„Zwoten“
Es spielten: 1 M. Slodowksi, 6 L. Weber (C), 17 D. Zikic, 18 F. 
Pajaziti, 7 S. Kaplan, 8 N. Bonfiglio, 12 S. Leischmidt, 11 F. 
Smakaj, 19 R. Höschler, 10 L. Sinanovic, 16 C. Schwarz
Eingewechselt wurden: 4 N. Schell für 10 L. Sinanovic
Am kommenden Sonntag geht es für die erste Mannschaft 
zum Auswärtsspiel gegen die SG Alpenrod II.
Anstoß ist um 12 Uhr in Alpenrod.
Die 2. spielt bereits am Dienstag, daheim gegen Alsdorf II im 
Pokal. Wir freuen uns über jeden Unterstützer.
Natürlich unter Beachtung der Corona Auflagen.

■■ TC Bad Marienberg
Vorstellung der TAW Tennis Akademie Westerwald
TAW Tennis Akademie Westerwald stellte sich vor.
Am vergangenen Samstag, den 12.09.2020 wurde den 
Zuschauern erstaunlicher Tennissport mit teilweise sensatio-
nellen Ballwechseln geboten.
Die neu unter Vertrag genommene TAW Tennis Akademie 
Westerwald stellte sich erstmalig unter Leitung ihres Chef-
Trainers „Armin Ruthardt“ vor und bereitete mit insgesamt 
acht Co-Trainern, so wie einem umfangreichen Programm 
einen Nachmittag der Extraklasse.
Unter Anderem hatten die Zuschauer die Möglichkeit mal 
einen Aufschlag von David Ruthardt, der eine Geschwindig-
keit von über 200 km/h erreicht, zu retournieren. 

Diesmal führte die 
Strecke in das Gebiet 
des hessischen Wes-
terwaldes zur Tour 
„Rund um den Kno-
ten“. Es folgte ein 
herrlicher Tag, zu dem 
auch ein Halt in einem 
kleinen Hofcafé am 
Ortsrand von Neunkir-
chen gehörte. Mit 65 
Kilometern in den Bei-
nen und vielen positi-
ven Eindrücken 
kamen alle wieder gut 
in Bad Marienberg an.

■■ Förderverein Wildpark Bad Marienberg e.V
Sascha Vorreier, Allianz Bad Marienberg spendet 1.000 € 
für das neue Waschbärenhaus

Große Freude herrschte, am Neubau des Waschbärenhau-
ses im Wildpark Bad Marienberg, als Sascha Vorreier diese 
großzügige Spende an den Vorstand des Förderverein Wild-
park Bad Marienberg e.V übergab.
Sascha Vorreier betreibt seit 2 Jahren die Allianz Agentur am 
„Neuer Weg 1“ und möchte mit dieser Spende seinen Dank 
für die äußerst positive Aufnahme in der Stadt Bad Marien-
berg zum Ausdruck bringen.
Vereinsvorstand Stefan Weber und Stadtbürgermeisterin 
Sabine Willwacher bedankten sich bei Herrn Vorreier sehr 
herzlich.
Des Weiteren teilte Stefan Weber mit, dass es noch eine wei-
tere Spende über 2.000 € geben würde, das Spenden-Ehe-
paar aber nicht benannt werden möchte.

■■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

■■ TTG Zinnau/Nister
Ergebnisse
Bezirksliga
TTC Wirges III - TTG Zinnau/Nister  .................................. 9:3
Es spielten: Dirk Schütz, Ramon Quirnheim, Marco Giehl, 
Michell Kurz, Horst Petry und Frank Garthe.
Horst konnte beide Spiele gewinnen und Frank ein Spiel.
1. Kreisklasse
SSV Hattert II - TTG Zinnau/Nister III ...............................  9:3
Es spielten: Markus Schäfer, Michael Giehl, Rainer Wein-
brenner, Berndt Schütz,Michael Grunwald und Norbert Boll.
Michael konnte seine beiden Spiele gewinnen und Bernd 
eins.
TTG Zinnau/Nister III - TV Berzhahn  ................................ 4:8
Es spielten: Michael G., Markus, Rainer,Bernd, Norbert und 
Michael Grunwald der wieder zweimal als Sieger vo der 
Platte ging.
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mern und einen wichtigen ehrenamtlichen Beitrag für den 
Erhalt des Freibads leisten“, so Lucke weiter.
Abschließend sagte Gabi Weber: „Ich freue mich sehr, dass 
ich diesen Zuschuss für das Freibad Unnau erfolgreich an 
Land ziehen konnte. Gerade in Zeiten, in denen Kommunen 
mit sinkenden Gewerbesteuereinnahmen durch die Corona-
Pandemie zu kämpfen haben, war es uns als SPD wichtig, 
dass wir die Wirtschaft auch durch öffentliche Investitionen 
unterstützen und vor allem Kommunen bei ihren Sanierungs-
vorhaben nicht alleine lassen.“

V.i.S.d.P. Karsten Lucke, Vorsitzender  
SPD-Gemeindeverband Bad Marienberg

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Gemeinde-
ratssitzung am Montag, 21.09.2020, 19:00 Uhr ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung:
A Öffentlicher Teil:
1. Ankauf und Errichtung von Hundekotstationen,
2. Jahresabschluss 2019,

2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2019,
2.2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürger-
meisters und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Mari-
enberg und der Beigeordneten,

3. Verschiedenes.
B Nichtöffentlicher Teil:
4. Angebot über den Kauf eines Grundstückes,
5. Pachtvertrag.
C Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der TOP 4 und 5.
Bezüglich der derzeit geltenden Hygiene- und Verhaltensre-
gel bei der Durchführung von Gemeinderatssitzungen wäh-
rend der Corona Pandemie wird die o.g. Sitzung im großen 
Saal des Dorfgemeinschaftshauses stattfinden. Um die not-
wendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der 
Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, können 
wir nur begrenzte Kapazitäten für die Öffentlichkeit zur Verfü-
gung stellen, weiterhin werden die Kontaktdaten der Besu-
cher registriert. Wir bitten daher um Verständnis.
Wir empfehlen das Tragen einer Mund- Nasenbedeckung.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

■■ Benutzung der Halde
An der Halde ist die Hälfte des Waldes gefällt worden. Der 
Rückemeister hat seine Arbeit auch soweit beendet. Die 
andere Hälfte wird dann leider voraussichtlich im nächsten 
Jahr dem Erdboden gleichgemacht. Die Halde steht nun wie-
der allen Bölsbergern für den Astschnitt und den Grasschnitt 
mit Einschränkungen, samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, zur Verfügung. Im vorderen Bereich, die Astablade-
stelle, hier können vorläufig nur Fahrzeuge mit hohem Rad-
stand hineinfahren. Am Wegrand des Astplatzes können die 
Fahrzeuge abgestellt werden und man kann die Äste die 5 
Meter zur Lagerstätte mit der Hand transportieren. Wir bemü-
hen uns aber, so schnell als möglich Abhilfe zu schaffen.

Oder ebenso Aufschläge von Yannic Köhne, LK 1 - Hessenli-
gaspieler zurück zu spielen. Ein fast unmögliches Unterfan-
gen. Ein Gewinnspiel für Groß und Klein, mit der am Ende 
verdienten Gewinnerin Luisa Kolb, Showmatches der Tennis-
trainer auf hohem Niveau, rundeten die gesamte Perfor-
mance perfekt ab.
Die TAW mit Ihren Co-Trainern wird in Zukunft die Leitung 
und die Organisation des Trainings für die Abt. TC Grün-
Weiß Betzdorf, SV Hildburg-Elkenroth und dem TC Bad 
Marienberg im Jugend- und im Erwachsenenbereich leiten. 
Der Vorstand und die Mitglieder/-innen freuen sich auf diese 
Zusammenarbeit.

TAW Tennis Akademie Westerwald mit Cheftrainer Armin 
Ruthardt  Foto: privat

Da auch das Wetter an diesem Tag hervorragend mitspielte und 
die Zuschauer die Corona-Hygiene Vorschriften sehr gut beach-
teten, bedankt sich der TC Bad Marienberg bei allen Besuchern 
und bei der TAW mit seinen Co-Trainern/-innen herzlich.

■■ Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Gemeindeverband Bad Marienberg

Sozialdemokraten danken SPD-Abgeordneter Gabi Weber: 
Knapp 1,3 Millionen Euro für das Freibad Unnau“
Haushaltsausschuss des Bundestages wählt das Bad für eine 
Förderung aus „Das sind großartige Nachrichten für die Stadt 
und Verbandsgemeinde Bad Marienberg“, so die für den Wes-
terwald zuständige SPD-Bundestagsabgeordnete Gabi 
Weber. Der Haushaltsausschuss des Bundestags hat heute 
die Förderung des Freibads Unnau mit bis zu 1,295 Millionen 
Euro beschlossen. Damit trägt der Bund rund 45 Prozent der 
geschätzten Gesamtkosten von knapp 2.7 Millionen Euro.
Wie man es dreht und wendet, für den Erhalt des Freibads 
war allen Beteiligten klar, dass massiv investiert werden 
muss. „Die Becken, die Technik und die Umkleidekabinen 
müssen dringend saniert bzw. erneuert werden. Der Rat hat 
die Verwaltung beauftragt, die Planungen gemeinsam mit 
dem Aufsichtsrat der MarienBad GmbH auf den Weg zu brin-
gen“, erläuterte der SPD-Vorsitzende in der VG, Karsten 
Lucke. Bürgermeister Andreas Heidrich ergänzt: „Wir sind 
bei allen Berechnungen auf Gesamtkosten von gut 2.6 Millio-
nen Euro gekommen und planen, das Bad im Mai 2022 wie-
der zu eröffnen. Daher kommt diese Förderzusage zum 
absolut richtigen Zeitpunkt und es ist fantastisch, dass sich 
Gabi Weber in Berlin so für uns eingesetzt hat.“
„Für uns Sozialdemokraten ist es wichtig, den Menschen 
unserer Heimat ein bezahlbares Freizeitangebot zu machen. 
Viele Familien können sich einen Sommerurlaub nicht leis-
ten, hier wollen wir, dass unser Bad ein schöner Ort ist, um 
in der Heimat Erholung zu finden. „, ergänzt Karsten Lucke 
die Ausführungen des Bürgermeisters. „An dieser Stelle ist 
mir wichtig, die Unterstützung der Landesregierung und 
Hendrik Hering zu erwähnen, die ebenfalls einen Zuschuss 
vorbereitet haben. Dass der Bund ihnen jetzt zuvorgekom-
men ist, kann man durchaus als Luxusproblem sehen.
Ich möchte auch nicht vergessen, die Mitglieder des Förder-
vereins zu erwähnen, die sich liebevoll um das Bad küm-
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Der Ortsgemeinderat beschließt, jedem Ratsmitglied, das 
am Ratsinformationssystem teilnimmt, einen einmaligen 
Betrag als finanzielle Beteiligung an der Beschaffung bzw. 
Bereitstellung mobiler Endgeräte auszuzahlen.
Die Höhe des einmaligen Zuschusses legt der Ortsgemein-
derat auf 300 € fest.
Die benötigten Haushaltsmittel werden außerplanmäßig 
bereitgestellt. Die Deckung erfolgt durch die vorhandenen 
liquiden Mittel.
Tagesordnungspunkt 8:
Bekanntgabe der in nicht öffentlichen Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Die Vorsitzende gibt die im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt.
Tagesordnungspunkt 9:
Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert den Gemeinderat zu folgenden 
Themen:
a) Parkverbotsschilder „Unter den Weiden“
b) Entschuldigungen zu Sitzungen
c) Entschuldigungen Bauausschuss - Info an Vertreter - 

Infoblatt
d) Neuer Forstamtsleiter im Forstamt Rennerod
e) Info Spielplatz (Gerät verkratzt, falsche Bohrung, 23 % 

Preisnachlass - 2.400 €, Fallschutzplatten, Renovie-
rungsarbeiten noch nicht fertig, Bericht in Zeitung / 
Blättchen)

f) Friedhof - weitere Planung - Höhenmessung, Erkennt-
nis, ein Zuweg mit nahezu 0% Steigung ist möglich

g) Nächste Sitzung am 18.09.2020

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, 
Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Stadtrat Bad Marienberg  
stimmt gemeinsamer Baumaßnahme zu

Auf Initiative der Gemeinde Großseifen wurden für den im 
gemeinsamen Eigentum stehenden Friedhof Großseifen-
Eichenstruth umfangreiche Baumaßnahmen für die nächste 
Zeit angestoßen. Die mittlerweile abgeschlossene Planung 
sieht eine Sanierung der maroden Parkplatzflächen und die 
Anlegung einer neuen Parkreihe von 24 Stellplätzen vor. 
Darüber hinaus die Herstellung eines barrierefreien Zugangs 

Der obere Abschnitt der Halde, Lagermöglichkeit für den 
Rasenschnitt, muss leider für dieses Jahr gesperrt werden. 
Es wird wohl in diesem Jahr nicht mehr so viel anfallen, 
sodass Sie den Rasenschnitt auf dem Astplatz lagern kön-
nen, aber bitte nicht mittig auf dem freien Platz, sondern 
angrenzend an den vorhandenen Ästen.
Wir müssen im nächsten Jahr im oberen Bereich der Halde 
mit einem Bagger alles wieder neu herrichten, deshalb die 
Sperrung in diesem Jahr.
Leider hat schon jemand seine „Wurzelwerke“ auf dem obe-
ren Bereich der Halde abgeladen. Dieser Bereich ist im Früh-
jahr bereinigt worden, und muss nun wieder bearbeitet wer-
den. Man kann ja auch einmal fragen, wohin mit meinem 
Ballast, und es ist bisher immer zu einer Lösung gekommen.
Ansonsten hat es über die Benutzung der Lagerstätte keine 
Beanstandungen gegeben, ich hoffe, dass es auch in 
Zukunft so bleiben wird. Vielen Dank!

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Wir gratulieren
Am 18. September 2020 feiert das Ehepaar

Rita und Willibald Heidrich
das Fest der „Eisernen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Dreisbach und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem 
Ehrentage ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Andrea Theis   Karsten Lucke
Ortsbürgermeisterin   Erster Beigeordneter

■■ Noch ein letztes Mal für alle Mitbürger
Auf Bitten einiger Mitbürger möchte ich wiederholt darauf 
hinweisen, dass sich doch bitte ALLE DREISBACHER an 
die Ruhezeiten (am Mittag und am Abend), die allgemein 
bekannt sind, halten. Es ist wirklich unnötig, wenn sich jede 
Woche Leute beschweren müssen, nur, weil ein paar wenige 
sich nicht an die Regeln halten können oder wollen.

■■ Kostenloses Holz
Wer Interesse an kostenlosem Holz hat, kann sich gerne bei 
mir melden.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Informationen zur letzten Sitzung

Tagesordnungspunkt 1:
Spendenangelegenheiten
Die Sparkasse Westerwald-Sieg hat 1.000 € für die Spiel-
platzsanierung gespendet.
Der Gemeinderat nimmt die Spende dankend an.
Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über mobile Endgeräte 
für die Ratsmitglieder zur Teilnahme am Ratsinformati-
onssystem der Verbandsgemeinde
Drucksachen-Nr. 03/2020/007
Die Vorsitzende erläutert die verschiedenen Vorgehenswei-
sen bei den anderen am Ratsinformationssystem teilneh-
menden Gemeinden anhand einer Beschlussvorlage.
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Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Wir gratulieren
Am 25. September 2020 vollendet

Frau Waltraud Neeb
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Schlüssel gefunden
Ein kleiner Schlüssel der Marke 
Abus mit schwarzem Kopf wurde 
beim Wandern „Auf´m Feitz“ gefun-
den. Scheinbar handelt es sich um 
einen Schlüssel für ein Fahrrad-
schloss o.ä. Wer diesen Schlüssel 
vermisst, kann ihn im Rahmen der 

Sprechstunden mittwochs zwischen 18:30 Uhr und 20:00 
Uhr im Rathaus abholen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Zweiter Mülleimer am Nebeneingang 
des Friedhofs errichtet

Nachdem bereits ein 
Mülleimer am Haupt-
eingang des Friedhofs 
aufgestellt und auch 
gut angenommen 
wurde, hat nun der 
Bauhof einen zweiten 
Mülleimer am Neben-
eingang des Friedhofs 
errichtet. Hierdurch 
soll die Möglichkeit 
gegeben werden, 
dass kleine Mengen 
an Restmüll beim Hin-
ausgehen dort ent-
sorgt werden können.

sowohl für die tieferliegenden Grabfelder im hinteren Fried-
hofsbereich als auch für den Eingang zur Trauerhalle.
Nachdem der Gemeinderat Großseifen dem Vorhaben 
bereits vor Kurzem einvernehmlich zustimmte, schloss sich 
nun auch das Ratsgremium der Stadt Bad Marienberg dieser 
Entscheidung an. Dafür möchte ich den Verantwortlichen an 
dieser Stelle herzlich danken. Wurde damit doch bewiesen, 
dass ein ursprünglich zwischen Großseifen und der Stadt 
bestehender Dissens über die Notwendigkeit der beabsich-
tigten Maßnahmen letztlich sachorientiert im Guten beige-
legt werden konnte.
Damit kann nun der Antrag zur Erlangung von öffentlichen 
Fördermitteln aus dem sogenannten „I-Stock-Programm“ 
des Landes Rheinland-Pfalz fristgerecht auf den Weg gege-
ben werden. Man kann sicher von einem ansehnlichen 
Zuschuss ausgehen, der die Kosten der Maßnahmen (rund 
143.000 €) für Großseifen und die Stadt erträglicher machen 
würde. Es bleibt zu hoffen, dass der Antrag Aufnahme in den 
„Fördertopf 2021“ findet, sodass eine Umsetzung noch im 
nächsten Jahr erfolgen kann.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Nochmals:  
Für Hundebesitzer gilt zwingende Anleinpflicht

Vorgetragene Beschwerden aus der Bürgerschaft der letzten 
Woche wegen freilaufender Hunde in den Neubaugebieten 
veranlassen mich, zum wiederholten Mal die folgenden Hin-
weise zu geben.
Demnach gilt grundsätzlich, dass eine Anleinpflicht für alle 
Hunde besteht. Dies unabhängig von Rasse und Größe des 
Tieres. Die Rechtsgrundlage dafür ergibt sich aus der 
„Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen Straßen 
und in öffentlichen Anlagen“ der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg. In § 2 dieser Verordnung heißt es, Zitat: „Auf 
öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen dür-
fen Hunde nur angeleint geführt werden. Außerhalb 
bebauter Ortslagen sind sie umgehend und ohne Auffor-
derung anzuleinen, wenn sich andere Personen nähern“, 
Ende des Zitats!
Wer dieser Rechtsvorschrift zuwider handelt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 37 des Polizei- und Ord-
nungsbehördengesetzes, die mit einer spürbaren Geldbuße 
(bis zu 5.000 €) geahndet werden kann.
Die meisten Hundehalter verhalten sich vorbildlich, beachten 
vorgenannte Regeln und gehen so mit gutem Beispiel voran. 
Denen möchte ich an dieser Stelle herzlich danken. Leider 
gibt es einige - eigentlich immer dieselben - Uneinsichtige. 
Deren Floskel: „Keine Angst, mein Hund tut nichts“, ist immer 
wieder zu hören. Dabei wird aber vergessen, dass es Men-
schen gibt, die schon der Anblick eines Hundes in Angst und 
Schrecken versetzt. Daher fordere ich hiermit nochmals die 
in Rede sehenden Hundehalter auf, ihre Tiere künftig an die 
Leine zu nehmen. Dies nicht zuletzt - blickend auf die mögli-
cherweise den Geldbeutel belastende Folgen bei Nichtbefol-
gung der Anleinpflicht - im eigenen Sinne.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com
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Es ist grundsätzlich festzuhalten, dass dies scheinbar der 
Fall ist. An der B414/Köln-Leipziger-Straße, Ortseingang aus 
Richtung Hachenburg kommend, halten sich über 83% der 
Auto-, Motorrad- und LKW-Fahrer an die vorgeschriebenen 
50 km/h, in der entgegengesetzten Richtung sind es nur 
noch knapp 66%. Auch liegt die gemessene Höchstge-
schwindigkeit ortseinfahrend ca. 30 Stundenkilometer niedri-
ger. Über die acht Wochen umfassende Messung, in denen 
die kompletten Sommerferien und ein einwöchiger Ampelbe-
trieb mit Teilsperrung enthalten sind, betrug die tägliche Ver-
kehrsbelastung im Durchschnitt über 10.500 Fahrzeuge pro 
Tag. In „normalen Zeiten“ sind es noch einmal 1.000-2.000 
Fahrzeuge pro Tag MEHR. 
Die Durchschnittsgeschwindigkeiten lagen im Betrachtungs-
zeitraum bei 39 km/h (einfahrend) bzw. 46 km/h (ausfah-
rend), was vergleichsweise niedrig scheint, jedoch mit der 
Kreuzungssituation zur L287 zu erklären ist.
Die Situation ist an der L285 ähnlich, das belegen auch die 
Messungen der Polizei, bei denen nach Montage der Dis-
plays wesentlich weniger Bußgelder und Fahrverbote ver-
hängt werden mussten (zumindest aus Richtung Langen-
bach kommend). Da hier jedoch die „bremsende“ Kreuzung 
fehlt, sind die (Geschwindigkeits-)Zahlen allerdings scho-
ckierender: Mit durchschnittlich 45km/h kommen hier 77% 
der Verkehrsteilnehmer mit 50 oder weniger Stundenkilome-
tern aus Richtung Langenbach an. Ortsausgang Richtung 
Langenbach sind es nur noch knapp 35% (!!!), die sich an 
die Regeln halten, und sogar über 7% fahren hier schneller 
als 70 km/h. Hier liegt gar der Durchschnitt von fast 140.000 
gemessenen Werten mit fast 55 Kilometern pro Stunde 10 
Prozent über dem Erlaubten! 
Da dort mehrere Wege (auch Radwege) einmünden, freuen 
wir uns über jede Messung mit entsprechenden Konsequen-
zen. Das Verkehrsaufkommen ist mit ca. 4.500 Fahrzeugen 
zwar wesentlich niedriger als an der B414, dennoch für eine 
Landstraße nicht zu verachten.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Termine/Absagen:
06.10. Sitzung des Gemeinderates 

(19:00 Uhr, DGH)

Durch die Neugestaltung der Abfallboxen am Friedhof und 
dem Wegfall des Restmüllbereichs ergibt sich hierüber die 
Möglichkeit, trotzdem Restmüll entsorgen zu können.
Ich bitte an dieser Stelle nochmals darum, den entstehenden 
Müll am Friedhof zu trennen und in den jeweiligen Müllei-
mern bzw. der Grünschnittbox zu entsorgen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Einebnen von Gräbern nach Ablauf der Ruhezeit
Wie angekündigt, möchte ich darauf hinweisen, dass die 
„angemeldeten“ Gräber nun in Kürze entfernt werden.
Es besteht noch bis Mitte/Ende der KW39 die Möglichkeit, 
Pflanzen oder Grabschmuck zu entfernen. In KW39/40 wer-
den dann die Abbrucharbeiten durchgeführt.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Messungen an B414 und L285
Im Juni diesen Jahres haben wir unsere beiden Dialogdis-
plays (Geschwindigkeitsanzeigen) montiert und seitdem zei-
gen diese den Einfahrenden an, ob sie zu schnell unterwegs 
sind. Die Geräte messen allerdings die Geschwindigkeiten in 
beide Richtungen, sodass wir nun ein gutes Bild davon 
haben, ob sich das Fahrverhalten durch die Visualisierung 
bemerkbar verändert.

■■ Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
Gemeinsam mit der Wehrleitung zeichnete 
Bürgermeister Andreas Heidrich (links) 
zeichnete im Auftrag von Innenminister 
Roger Lewentz fünf verdiente Wehrmän-
ner der Freiwilligen Feuerwehr Kirburg mit 
dem im vergangenen Jahr neu eingeführ-
ten Bronzenen Feuerwehr-Ehrenzeichen 
für 15-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit 
bei der Feuerwehr aus.
Der Bürgermeister überreichte die Ehren-
zeichen anlässlich einer kleinen Feier-
stunde und dankte allen Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kirburg. VG-Wehrleiter 
Klaus Groß und sein Stellvertreter Frank 
Schiffmann (v.r.) freuten sich mit den Aus-
gezeichneten.
Das Bronzene Feuerwehr-Ehrenzeichen 
erhielten (v.l.) Tim Becker, Güral Kanbur, 
Simon Lichtenthäler, Viktor Glesmann und 
Fabian Jost.  Foto: Röder-Moldenhauer

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Kirburg / Alpenrod
Mannschaftsvorstellung der Damen
Auch wenn für unsere Damen die Meisterschaftsrunde 
bereits begonnen hat, so möchten wir es trotzdem nicht ver-

säumen, ein aktuelles Mannschaftbild zu präsentieren. Diese 
Mädels gehen für die SG Kirburg / Alpenrod in dieser Saison 
auf Punkte- und Torejagd. 
Leider fehlen auf dem Foto noch einige Spielerinnen. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle gilt allen Sponsoren 
(die hier leider nicht genannt werden dürfen) für die Ausrüs-
tung des Teams.
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Gemeindebüro, 
Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314
E-Mail  ............................  info@og-langenbach.de
Internet  ........................... www.og-langenbach.de

■■ Wir gratulieren
Am 25. September 2020 vollendet

Frau Paula Reiser
ihr 95. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung am 21. September 2020, 19.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Verabschiedung eines Gemeinderatsmitgliedes
2. Verpflichtung eines neuen Gemeinderatsmitgliedes
3. Nachwahl für den Rechnungsprüfungsausschuss
4. Jahresabschluss 2019

1.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürger-
meisters und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Beigeordneten

5. Bau eines Radweges
6. Beschaffung eines Farbdruckers
7. Anlegung eines Seniorenpfades
8. Verschiedenes
Nichtöffentlich
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes
Öffentlich
11. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

hintere Reihe : Carolin, Schulte, Jana Scheel, Britta Bienen-
treu, Anna Simon, Sarah Scherm, Daniela Spies * mittlere 
Reihe Trainer Daniel Fischer, Hannah Simon, Caroline Eu-
teneuer. Nathalie Kleinschmidt, Jacqueline Vaupel, Fabienne 
Wehler, Anna Lena Groos und Trainer Jörn Bergmann * vor-
ne : Jana Sonnberg, Hannah Becher, Lea Fritz Emmerich, 
Saskia Scheel und Jana Becker

Am nächsten Sonntag um 12 Uhr spielen die Damen in Nie-
derfischbach gegen die TuS Fischbacherhütte 2.
Das nächste Heimspiel ist am 27.09.2020 um 14:30 Uhr in 
Kirburg gegen die SG Honigsessen / Katzwinkel.
Alle Spieltermine auch unter: 
www.fc-kirburg.de/spielpland

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ............................................... 10:00 bis 12:00 Uhr

■■ Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
Gemeinsam mit der Wehrleitung zeich-
nete Bürgermeister Andreas Heidrich 
(links) zeichnete im Auftrag von Innenmi-
nister Roger Lewentz vier verdiente Wehr-
männer der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbach bei Kirburg mit dem im 
vergangenen Jahr neu eingeführten Bron-
zenen Feuerwehr-Ehrenzeichen für 
15-jährige aktive, pflichttreue Tätigkeit bei 
der Feuerwehr aus.
Der Bürgermeister überreichte die Ehren-
zeichen anlässlich einer kleinen Feier-
stunde und dankte allen Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenbach b.K.. VG-
Wehrleiter Klaus Groß und sein Stellver-
treter Frank Schiffmann (v.r.) freuten sich 
mit den Ausgezeichneten.
Das Bronzene Feuerwehr-Ehrenzeichen 
erhielten (v.l.) Sven Eric Weinbrenner, 
Philipp Buhl, Denny Lasberg und Markus 
Poggel-Weinbrenner.  Foto: Röder-Moldenhauer
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Alle waren sich nach dem Vormittag einig, dass dies eine 
gelungene Aktion war.
Für die nächsten Monate sind weitere Eltern-Kind-Aktionen 
geplant, die ebenfalls aus dem Kita!Plus-Budget finanziert 
werden.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei Frau Theis und 
Herrn Melchert vom TEAMWERK Westerwald für den span-
nenden Vormittag bedanken
KiTa-Team Langenbach  

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ........................  www.lautzenbruecken.de

■■ Erste Bank steht - Recyclingbänke im Test
Ganz abgesehen davon, dass einige unsere Bänke in der 
Gemarkung deutlich in die Jahre gekommen sind, der Unter-
haltungsaufwand ist enorm groß. Die alten Bänke müssen 
jedes Jahr über die Winterzeit reingeholt und aufgearbeitet 
werden. Der Gemeinderat hat nun entschieden, einen 
neuen, besonderen „Banktyp“ zu testen und im Erfolgsfall 
gegen die bestehenden Bänke dauerhaft auszutauschen. 
Die erste Testbank steht oben im Großen Garten, einfach 
einmal vorbeispazieren und testsitzen.

 

Die neuen Bänke bestehen nicht aus Holz, nicht aus Metall, 
sondern aus Eurem „Gelben Sack“. Die Rohstoffe für die 
Bank werden also von uns allen tagtäglich gesammelt - mit 
jedem Joghurtbecher, jedem Plastikdeckel und jeder Folie, 
die im Gelben Sack landen, werden neue (alte) Ressourcen 
zur Verfügung gestellt. Durch gründliche Vorsortierung - 
Plastik ist nicht gleich Plastik - gibt es dann die Qualität an 
Kunststoffen, die benötigt wird. Danach geht es an die Fein-
arbeit. Das Altplastik wird gereinigt und zerkleinert. Im nächs-
ten Schritt sind die „Köche“ gefordert. Je nach Produkt, Ein-
satzzweck und Umgebungsbedingungen verwenden sie 
andere Rezepturen, um Altplastik in das Recycling-Granulat 
hanit® zu verwandeln. So entsteht dann am Ende eben auch 
eine Sitzbank.
Ob die Bank hält, was sie verspricht, werden wir nun sehen. 
Sie soll witterungsbeständig, wetterfest, verrottungsfest, 
splitterfrei (dadurch geringe Verletzungsgefahr) und feuchtig-
keitsabweisend (keine Wasseraufnahme, daher schnell 
trocknend) sein sowie ganzjährig einsetzbar. Umwelt- und 
Kosteneffekte sind ebenfalls nicht zu vernachlässigen. Jetzt 
schauen wir einmal, wie sich die Bank so schlägt. Zwei wei-
tere Testbänke sind für den Spielplatz in der Talstraße sowie 
die Bushaltestelle in der Wiesenstraße vorgesehen. Gerne 
mit Rückmeldung an die Gemeinde durch Euch - Danke.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Walderlebnis-Tag
Am 08.09.2020 konnten wir durch Mittel aus dem Programm 
Kita!Plus einen erlebnisreichen Waldtag für Eltern und Kin-
der anbieten.
Gemeinsam mit Nadine Theis und Wolfgang Melchert vom 
TEAMWERK Westerwald haben wir bei schönstem Wetter 
einen erlebnisreichen Vormittag im Wald verbracht.
Als Waldfee und Waldgeist führten sie die Kinder mit einer 
fantasievoll gestalteten Geschichte an vier Erlebnisstationen 
durch den Wald, um am Ende einen Schatz zu finden.

Eine Station war ein Mohawk walk, bei dem es über 
gespannte Seile, Balken und Slaklines ging. Zum Glück war 
für jedes Kind ein Erwachsener als Begleiter dabei, um die 
nötige Hilfestellung zu geben, wenn es zu gefährlich wurde.

Bei der Waldküche wurden Zutaten im Wald gesucht und auf 
einem Tisch ausgelegt. Anschließend mussten die Kinder ein 
zuvor entnommenes, fehlendes Teil entdecken.
Weiter ging es mit verdeckten Augen an einer Schnur ent-
lang, an der kleine Säckchen befestigt waren. In ihnen befan-
den sich Waldgegenstände, die ertastet werden mussten.
Schließlich wurde es an einem weit gespannten Spinnennetz 
spannend, an dem kleine Glöckchen festgebunden waren. Die 
Aufgabe der Kinder bestand darin, durch eine beliebige Masche 
zu klettern, ohne die Glöckchen zum Klingen zu bringen.
Die Kinder waren in vier verschiedene Tier-Riegen unterteilt, 
die jeweils an einer anderen Station starteten. So entstanden 
keine langen Wartezeiten und alle waren ständig in Bewegung.
Bei jeder Station wurde pro Riege ein Puzzleteil versteckt, 
das am Ende ein Tier ergab.
Als all diese Aufgaben bewältigt waren, stand für die Kinder 
über einem Gitternetz eine Schatzkiste bereit, in der zwei 
tolle Überraschungen zu Belohnung waren: eine Tapferkeits-
medaille aus Holz und eine Waldtier-Fingerpuppe.
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung für den Kindergartenausschuss

Die Mitglieder des Kindergartenausschusses werden zu 
einer gemeinsamen Sitzung mit dem Kindergartenaus-
schuss Norken für Mittwoch, den 23.09.2020, um 18.30 Uhr 
in den Kindergarten eingeladen.
TOP: Auftragsvergabe
Norken, den 08.09.2020   S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Bau- und Planungsausschusses

Hiermit werden die Mitglieder des Ausschusses sowie alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer öffentlichen 
Sitzung für Freitag, 25.09.2020, 18.30 Uhr eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Ortsbegehung zu anstehenden Baumaßnahmen
2. Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Bezüglich der derzeit geltenden Hygiene- und Verhaltensre-
gel bei der Durchführung von Gemeinderatssitzungen wäh-
rend der Corona Pandemie, wird die o.g. Sitzung / Ortsbege-
hung mit den einzuhaltenden und notwendigen Abständen 
durchgeführt. Zum Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer 
möglichen Infektionskette, können wir nur begrenzte Kapazi-
täten für die Öffentlichkeit (max. 10 Personen) zur Verfügung 
stellen. Wir bitten daher um Verständnis. Wir empfehlen das 
Tragen einer Mund Nasen-Bedeckung.

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Wir gratulieren
Am 21. September 2020 vollendet

Herr Helmut Brückers
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Thomas Ax   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
Gemeinsam mit der Wehrleitung zeich-
nete Bürgermeister Andreas Heidrich 
(rechts) zeichnete im Auftrag von Innen-
minister Roger Lewentz sechs verdiente 
Wehrleute der Freiwilligen Feuerwehr 
Mörlen mit dem im vergangenen Jahr neu 
eingeführten Bronzenen Feuerwehr-
Ehrenzeichen für 15-jährige aktive, pflicht-
treue Tätigkeit bei der Feuerwehr aus.
Der Bürgermeister überreichte die Ehren-
zeichen anlässlich einer kleinen Feier-
stunde und dankte allen Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mörlen. VG-Wehrleiter 
Klaus Groß (links) und sein Stellvertreter 
Frank Schiffmann (3.v.r.) freuten sich mit 
den Ausgezeichneten.
Das Bronzene Feuerwehr-Ehrenzeichen 
erhielten (v.l.) Philipp Schuster, Jonathan 
Brück, Felix Zöller, Philipp Arndt, Sven 
Hensgen, Julian Kohl.  Foto: Röder-Moldenhauer

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Termine:
26.09.2020 - Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
■■ 2. Änderung und Erweiterung  
des Bebauungsplanes „Struth-Ackergarten“,  
Einleitung des Verfahrens

Der Gemeinderat Neunkhausen hat in seiner Sitzung vom 
31.08.2020 beschlossen, den Bebauungsplan „Struth-Acker-
garten“ in der derzeit geltenden Fassung zu ändern und zu 
erweitern. 
Der Bereich im Umfeld des Feuerwehrgerätehauses an der 
Kirchstraße soll städtebaulich neu geordnet werden. 
Die Ausweisung eines Dorfgebietes im Sinne der Baunut-
zungsverordnung erscheint teilweise nicht mehr zeitgemäß. 
Weiterhin sollen Erweiterungsmöglichkeiten am Feuerwehr-
gerätehaus geschaffen werden.
Der Beschluss, das Verfahren der 2. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplanes „Struth-Ackergarten“ einzuleiten, 
wird gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch bekannt gemacht. 
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung und 
-erweiterung ist in § 1 der nachstehend veröffentlichten Sat-
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Hinweis gem. § 18 Abs. 3 S. 2 Baugesetzbuch:
Dauert die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den 
Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung eines 
Baugesuches hinaus, ist den Betroffenen für dadurch entstan-
dene Vermögensnachteile eine angemessene Entschädigung 
in Geld zu leisten. 
Zur Entschädigung ist die Gemeinde verpflichtet. 
Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlan-
gen, wenn die in Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind; er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei der Gemeinde beantragt. Gemeinde in obigem Sinne 
ist die Ortsgemeinde Neunkhausen.
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, 
oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

zung über den Erlass einer Veränderungssperre für diese 
Bebauungsplanänderung und -erweiterung beschrieben. 
Zur Sicherung der Planung wird auf Beschluss des Gemein-
derates eine Veränderungssperre angeordnet. 
Nachstehend wird die Satzung über den Erlass einer Verän-
derungssperre für den Geltungsbereich der künftigen 2. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Struth-
Ackergarten“ bekannt gemacht.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Satzung
der Ortsgemeinde Neunkhausen über den Erlass einer 
Veränderungssperre für den Geltungsbereich der künfti-
gen 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Struth-Ackergarten“ vom 31.08.2020
Aufgrund der §§ 14 Abs. 1, 16 Abs. 1 und 17 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 8.8.2020 (BGBl. I S. 1728), und des § 24 
der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 26.06.2020 (GVBl. S. 297), hat der Gemeinderat 
Neunkhausen am 31.08.2020 folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
(1) Der Gemeinderat Neunkhausen hat am 31.08.2020 
beschlossen, den Bebauungsplan „Struth-Ackergarten“ zu 
ändern (2. Änderung und Erweiterung). 
Für den künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
wird zur Sicherung der Planung eine Veränderungssperre 
angeordnet.
(2) Der Geltungsbereich dieser Satzung befindet sich zwi-
schen dem Ahornweg, dem Lärchenweg, der Grundschule 
Neunkhausen und dem Anwesen Kirchstraße 5. Das Dorfge-
meinschaftshaus, der Kindergarten, das Feuerwehrgerä-
tehaus und ein Teilstück der Kirchstraße sind u. a. in den 
Geltungsbereich einbezogen. 
Die von der Veränderungssperre betroffenen Grundstücke 
sind aus dem beiliegenden Lageplan zu ersehen, der 
Bestandteil dieser Satzung ist.
§ 2
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre (§ 1 
Abs. 2) dürfen
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durch-

geführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden,
2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderun-

gen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

§ 3
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts 
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen wer-
den dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Ver-
änderungssperre nicht berührt.
§ 4
Diese Satzung tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. Die 
Geltungsdauer beträgt 2 Jahre und kann um 1 Jahr verlän-
gert werden (§ 17 Abs. 1 Baugesetzbuch). Sie tritt außer 
Kraft, sobald und soweit für ihren Geltungsbereich ein 
Bebauungsplan in Kraft tritt.
Ausgefertigt:
Neunkhausen, 31.08.2020. (Siegel)   Rudi Neufurth

Ortsbürgermeister
Hinweise:
Die Veränderungssperre kann ab sofort während der Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Zimmer-Nr. 211, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marien-
berg, eingesehen werden. Jeder kann über den Inhalt 
Auskunft erhalten.
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, 
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon 
(Eilsachen/Notfälle)  .......................................  0175 2212516
(Bauhof)  .......................................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden gemäß § 34 
Gemeindeordnung (GemO) zu einer öffentlichen Sitzung mit 
nichtöffentlichem Teil für Mittwoch, 23.09.2020, 19.30 Uhr 
ins Bürgerhaus Nistertal mit folgender Tagesordnung ein-
geladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. „Sanierung lohnt sich“ - Vorstellung von Förderpro-

grammen und der Sanierungsgebiete
3. Baumaßnahme der Deutschen Bahn - Zukunft der 

Eisenbahnunterführung Brückenstraße
4. Erneuerung der Straßenbeleuchtung (v.a. maroder 

Seilleuchten) - Auftragsvergabe
5. Novelle Kommunalabgabengesetz (Straßenausbaubei-

träge) - Einführung wiederkehrender Beiträge
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
7. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
8. Personalangelegenheiten
III. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentli-

chen Teil
Christian Benner, 

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Die Saison geht am Sonntag (20.09.2020) mit einem Heim-
spiel weiter. 
Dann trifft der JVN um 15:00 Uhr auf die SG Langenhahn/
Rothenbach II. 
Dies ist nach dem Erstrundensieg im Pokal (4:1), dass zweite 
Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften. 
Wir hoffen natürlich auf ein ähnliches Ergebnis und auf Unter-
stützung von außen. 
Wie immer bitten wir um Einhaltung der aktuell geltenden 
Hygienemaßnahmen.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615
E-Mail  .............................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ...................................... www.nisterau.de

■■ Wir gratulieren
Am 22. September 2020 feiert das Ehepaar

Brigitte und Kurt Wasinski
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
Gemeinsam mit der Wehrleitung zeichnete 
Bürgermeister Andreas Heidrich (3.v.r.) 
zeichnete im Auftrag von Innenminister 
Roger Lewentz zehn verdiente Wehrleute 
der Freiwilligen Feuerwehr Neunkhausen 
mit dem im vergangenen Jahr neu einge-
führten Bronzenen Feuerwehr-Ehrenzei-
chen für 15-jährige aktive, pflichttreue 
Tätigkeit bei der Feuerwehr aus.
Der Bürgermeister überreichte die Ehren-
zeichen anlässlich einer kleinen Feier-
stunde und dankte allen Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neunkhausen. VG-Wehr-
leiter Klaus Groß (rechts) und sein Stell-
vertreter Frank Schiffmann (links) freuten 
sich mit den Ausgezeichneten.
Das Bronzene Feuerwehr-Ehrenzeichen 
erhielten (v.l.) Kai Lehrack, Thomas 
Mudersbach, Uwe Ebach, Daniel Lichtent-
häler, Katrin Leicher, Marcel Reinhardt, 
Florian Neufurth, Carina Donath, Lars Wall-
meroth und Sabine Wiederstein-Lohmeier.  Foto: Röder-Moldenhauer
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■■ Auszug aus der Gemeindestatistik Nistertal vom 30.06.2020

Gemeindestatistik

Verbandsgemeinde Bad Marienberg (Westerwald) Stichtag: 30.06.2020
Ortsgemeinde Nistertal
AGS-Schlüssel: 14301279

Einwohner mit Hauptwohnung gesamt: 1203 Einwohner nur mit Nebenwohnung gesamt: 38 Einwohner gesamt: 1241

Einwohnerbestand (HAW+NEW) männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

Altersgruppen (nur HAW) männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

Einwohner mit Hauptwohnung 642 53,367 561 46,633 1203 100
davon Ausländer 0 0 0 0 0 0
Einwohner nur mit Nebenwohnung 17 44,737 21 55,263 38 100
davon Ausländer 0 0 0 0 0 0
gesamt 659 53,102 582 46,898 1241 100

bis 9 Jahre 47 3,907 35 2,909 82 6,816
10-19 Jahre 50 4,156 52 4,323 102 8,479
20-29 Jahre 78 6,484 53 4,406 131 10,889
30-39 Jahre 77 6,401 51 4,239 128 10,64
40-49 Jahre 81 6,733 71 5,902 152 12,635
50-59 Jahre 140 11,638 112 9,31 252 20,948
60-69 Jahre 83 6,899 79 6,567 162 13,466
70-79 Jahre 54 4,489 57 4,738 111 9,227
80-89 Jahre 29 2,411 37 3,076 66 5,486
90-99 Jahre 3 0,249 13 1,081 16 1,33
ab 100 Jahre 0 0 1 0,083 1 0,083
gesamt 642 53,367 561 46,633 1203 100

Familienstände (nur HAW) männlich¹ in Prozent weiblich¹ in Prozent gesamt in Prozent

259 21,53 163 13,549 422 35,079
317 26,351 283 23,525 600 49,875
19 1,579 70 5,819 89 7,398
37 3,076 44 3,658 81 6,733
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

10 0,831 1 0,083 11 0,914
0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

ledig
verheiratet
verwitwet
geschieden
getrennt lebend
verheiratet-Ehegatte im Ausland
lebend
nicht bekannt
verheiratet-Eheg. n. uneingeschr.
Steuerpfl.
verheiratet-Ehegatte vermisst
in eingetragener
Lebenspartnerschaft
aufgehobene Lebenspartnerschaft
durch Tod aufgelöste
Lebenspartnerschaft
Ehe aufgehoben
durch Todeserklärung aufgelöste
Lebenspartnerschaft
gesamt 642 53,367 561 46,633 1203 100
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Zuerst stand das Spiel gegen den Aufsteiger Finthen II auf 
dem Plan. Das vordere Paarkreuz mit Johannes Rahn und 
Moritz Beib blieb ungeschlagen. 
In der Mitte zeigte Yannic Müller mit zwei Siegen im 5. Satz 
Nervenstärke. Felix Binge verlor dagegen leider beide Einzel 
knapp.
Sascha Müller, der erstmals fest in der 1. Mannschaft gemel-
det ist, feierte mit zwei gewonnenen Einzeln einen starken 
Einstand. Felix Beib konnte sich nach schwacher Leistung im 
ersten Einzel steigern und das zweite Einzel gewinnen, 
sodass am Ende ein 9:3 Sieg zu Buche stand.
Finthen I - SFN  ................................................................. 3:9
Im Anschluss ging es dann gegen die 1. Mannschaft aus 
Finthen.
Johannes zeigte erneut eine gute Leistung mit zwei gewon-
nenen Spielen. Moritz spielte 1:1. Im mittleren Paarkreuz 
folgte eine starke Leistung von Yannic Müller und Felix Binge, 
die alle Einzel gewinnen konnten. 
Ebenfalls eine super Leistung und Nervenstärke bewies 
Felix Beib im hinteren Paarkreuz mit zwei gewonnenen Ein-
zeln. Sascha konnte allerdings das Niveau aus dem ersten 
Spiel nicht aufrechterhalten und verlor beide Einzel. 
Mit einem Endstand von 9:3 wurde so der zweite Sieg des 
Tages eingefahren.
Auftakt zur neuen Jugend-Saison
Durch die Corona Krise mit Shutdown und Saisonabbruch ist 
der Tischtennissport über längere Zeit zum erliegen gekom-
men. Seit Juli haben wir mit dem Training und den Vorberei-
tungen zur Saison wieder angefangen.
Erfreulicherweise können wir wieder 2 Jugendmannschaften 
in die Saison schicken.
Die Nachwuchsmannschaft besteht aus, Mara Neis, Kira 
Weyand, Kyle Jaschinski und Evelin Werner.
Die 1. Mannschaft besteht aus, Linus Helwig, Tobias Gros, 
Simon Asbach, Leon Labuda, Emma Müller und Fynn Schäfer.
Mündersbach/Höchstenbach - SFN  ................................. 6:0
Den Auftakt machte am Freitag der Nachwuchs der zum 
Auswärtsspiel nach Mündersbach reiste. Leider sind wir 
krankheitsbedingt zu zweit angetreten. Kira und Evelyn 
mussten eine 0:6 Niederlage hinnehmen.
SFN - Zinnau / Nister II  ..................................................... 6:6
Am ersten Spieltag empfingen Tobias,Simon,Leon und Tim-
die Gäste aus Zinhain in der heimischen Halle. Hier kam es 
zu einigen packenden Duellen. 
Bis zum Schluss blieb die Partie spannend und ausgegli-
chen. Am Ende ein gerechtes Unentschieden.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Westerwaldstraße 8
Telefon 
während der Sprechstunde  ..............  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung für den Kindergartenausschuss

Die Mitglieder des Kindergartenausschusses werden zu 
einer gemeinsamen Sitzung mit dem Kindergartenaus-
schuss Mörlen für Mittwoch, den 23.09.2020, um 18.30 Uhr 
in den Kindergarten eingeladen.
TOP: Auftragsvergabe
Norken, den 08.09.2020   S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Die vollständige Gemeindestatistik kann bei Bedarf auf der 
Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Im Folgenden sol-
len kurz die Haupt- und Nebenwohnungen sowie die Alters-
gruppen und Familienstände vorgestellt werden. Im Vergleich 
zu den Vorjahren bleiben wir weiterhin auf konstantem 
Niveau von insgesamt ca. 1240 Einwohnern.

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

■■ „Kirmes mal anders“ 2020 in Nistertal -  
Ein Dankeschön an alle Helfer

Wie bekannt, konnte die Kirmes 2020 nicht so stattfinden 
wie gewohnt. 
Dennoch konnte den Nistertalerinnen und Nistertalern sowie 
allen auswärtigen Besuchern ein schönes „Kirmeswochen-
ende“ geboten werden. 
Kirche, Vereine, Gastronomen, Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Ortsgemeinde arbeiteten Hand in Hand, um 
wenigstens ein klein wenig Kirmesstimmung aufkommen zu 
lassen. 
Das Nistertaler Sitzplatz Open Air bot eine tolle Möglichkeit, 
den Kirmessamstag unter Beachtung der geltenden Corona-
auflagen in größerer Runde zu verbringen, was auch von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern gerne angenommen wurde. 
Ein Dankeschön gilt hier der Kirmesgesellschaft Nistertal 
und Fleischerei Ingo Wedler für die gelungene Ausrichtung. 
Auch das Kirmespaket der Ortsgemeinde kam gut an. 
Es wurde fleißig gekauft und erfreute zahlreiche Nistertaler, 
die zuhause im heimischen Garten mit Freunden und Ver-
wandten die Kirmes „mal anders“ feierten. 
Das alles konnte nur umgesetzt werden, dank unserer heimi-
schen Firmen, die unter Koordinierung von Annette Oel 
(REWE) die darin befindlichen Lebensmittel sponserten. Ein-
fach Klasse! 
Das Kirmeskonzept 2020 hatte natürlich auch ein paar Kriti-
ker, aber die übergroße Mehrheit erfreute sich letztlich sehr 
zufrieden daran, nach so langer gesellschaftlicher Nichtteil-
nahme endlich einmal wieder andere Personen treffen zu 
können - und das völlig coronakonform. 
Auch das Seniorenfrühstück am Kirmessonntag war eine 
gelungene Veranstaltung, vielen Dank an das Landgasthaus 
„Zur Quelle“ für die tolle Bewirtung und das Stellen des Saa-
les sowie ein Dankeschön an alle Seniorinnen und Senioren, 
die an diesem traditionellen Element unserer Kirmes teilge-
nommen haben und es dadurch bereicherten. 
Im Anschluss kamen auch die Kleinen nicht zu kurz. Das 
vom Kleinen Museum ausgerichtete Kinderfest rund ums 
Bürgerhaus lockte zahlreiche Kinder aus Nistertal und 
Umgebung an. 
Die Kinderspiele, das Schminken, das Basteln und die lecke-
ren Waffeln und Getränke überzeugten Klein und Groß. Vie-
len herzlichen Dank für die Umsetzung dieser schönen Idee, 
liebes Team des Kleinen Museums! 
Ein Dank auch an die versammelte Helferschaft aus den hie-
sigen Vereinen, allen voran des KVN! Voll besetzte Gaststät-
ten zeugten zudem davon, daß unsere Gastronomen ebenso 
ein ansprechendes Kirmesangebot geschaffen hatten. 
Es war eine schöne Kirmes, an die wir uns noch lange erin-
nern werden. 
Dennoch hoffen wir natürlich alle, dass wir nächstes Jahr 
wieder „Kirmes wie gewohnt“ feiern dürfen.

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SF Nistertal
Tischtennis
Gelungener Saisonstart für die 1. Herrenmannschaft!
Finthen II - SFN  ................................................................ 3:9
Nach dem Abbruch der letzten Saison begann die neue 
Spielzeit für die 1. Herrenmannschaft.
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Sonntag, 20.09.2020, 15.00 Uhr, 
SG Nauroth/Mörlen/Norken 1 - SG Daaden 1 (Kreisliga A)
Die Jugendteams und die Senioren würden sich bei den schwe-
ren Aufgaben über viele Zuschauer und Fans sehr freuen.
Ehrungen im FC Norken
Wir möchten das Heimspiel unserer 1. Mannschaft am 
20.09.2020 gegen Daaden nutzen, um verdiente Vorstands-
mitglieder und aktive Ehrenamtler im FC Norken einmal 
ehren zu lassen.
Die Ehrungen finden in der Halbzeitpause von 15.45 - 16.00 
Uhr statt. Auch hierzu sind Schaulustige gerne eingeladen.
In naher Zukunft möchte der Vorstand dann ebenfalls lang-
jährige Mitglieder für Ihre Vereinstreue ehren.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Norken e.V.
Rasensportanlage auf Stand gebracht
Die lange Corona-Pause wurde genutzt, um verschiedene 
Arbeiten zu erledigen.
Einige Freiwillige haben das „kleine“ Sportheim mit einer 
neuen Fassade versehen und neu gestrichen, die Terrasse 
des Sportlerheims wurde gereinigt und ebenfalls mit einem 
neuen Anstrich versehen, einiges im Bereich der Banden-
werbung wurde erneuert, ein neuer Schaukasten wurde vor 
kurzem im Eingangsbereich der Anlage befestigt, für die 
neuen großen Sonnenschirme wurden Gestelle und Stand-
füße gebaut und die Anlage wurde insgesamt in Sachen 
Corona für den anstehenden Spielbetrieb richtig vorbereitet. 
Mit tatkräftiger Unterstützung der Ortsgemeinde wurde eine 
wichtige Platzmaßnahme durchgeführt und beim Aufstellen 
des 12 Meter Mastes für unser neues Coaching Eye waren 4 
Feuerwehrmänner mit ihrem technischen Verständnis an 
unserer Seite. 
Vielen Dank dafür.
Hier Bilder von den Neuerungen

 

Spielbetrieb Rasensportanlage
Vorschau:
Samstag, 19.09.2020, 14.00 Uhr, 
JSG Wolfstein D1 - SG 2000 Mülheim-Kärlich 
(Rheinlandliga)
Samstag, 19.09.2020, 15.45 Uhr, 
JSG Wolfstein D2 - SG 06 Betzdorf
(Leistungsklasse)

■■ Bronzenes Feuerwehr-Ehrenzeichen an verdiente Wehrleute verliehen
Gemeinsam mit der Wehrleitung zeich-
nete Bürgermeister Andreas Heidrich 
(links) zeichnete im Auftrag von Innenmi-
nister Roger Lewentz elf verdiente Wehr-
leute der Freiwilligen Feuerwehr Norken 
mit dem im vergangenen Jahr neu einge-
führten Bronzenen Feuerwehr-Ehrenzei-
chen für 15-jährige aktive, pflichttreue 
Tätigkeit bei der Feuerwehr aus.
Der Bürgermeister überreichte die Ehren-
zeichen anlässlich einer kleinen Feier-
stunde und dankte allen Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr Norken. VG-Wehrleiter 
Klaus Groß (rechts) und sein Stellvertre-
ter Frank Schiffmann (5.v.r.) freuten sich 
mit den Ausgezeichneten.
Das Bronzene Feuerwehr-Ehrenzeichen 
erhielten (v.l.) Maximilian Giehl, Dustin 
Hägler, Patrick Rommelrath, Steve Bren-
ner, Tobias Schüler, Lisa Hinz, Simon 
Bothe, Susanne Rommelrath, Susanne 
Wengenroth, Florian Brückmann und 
Daniel Stahl.  Foto: Röder-Moldenhauer
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Schön, dass diese Geschichte fortgesetzt wird.
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Instandsetzung des Westerwaldsteiges 
durch die rüstigen Rentner

Bereits seit einem Jahr ist die Etappe Nr. 8 im Zuge des 
Westerwaldsteiges zwischen Unnau und Hachenburg auf-
grund einer defekten Stufenanlage in der Gemarkung Korb 
gesperrt, sodass alle Wanderer eine Umleitung in Kauf neh-
men mussten. 
Kürzlich wurde die Stufenanlage durch die rüstigen Rentner 
aus Stangenrod repariert, so dass diese Etappe wieder 
geöffnet werden konnte. 
Der Westerwaldsteig wurde 2008 eröffnet und erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. Er bietet auf 235 KM und 16 
Etappen Abwechslung, Erlebnisspaß und Naturgenuss.

 

Marode Stufenanlage                Stufenanlage nach Umbau

Da sich die Ortsgemeinde Unnau der Bedeutung dieses 
überörtlichen Wanderweges für alle Wanderer von nah und 
fern bewusst ist, wurde das für die Reparatur benötigte 
Material in Form von Holz und den Kettenhandlauf seitens 
der Ortsgemeinde Unnau kostenlos und unbürokratisch zur 
Verfügung gestellt und somit letztlich auch der heimische 
Tourismus unterstützt.

Neu hergerichtete Bank

Darüber hinaus wurde eben-
falls durch die rüstigen Rent-
ner eine Bank im Zuge des 
WW-Steiges repariert, die ab 
sofort wieder zur Rast ein-
lädt. An dieser Stelle noch-
mals herzlichen Dank an die 

rüstigen Rentner für ihren ehrenamtlichen Arbeitseinsatz im 
Dienst der Allgemeinheit.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

■■ Gute Nachrichten für Unnau
Die Sanierung des Freibades Unnau wird vom Bund 
mit 1,295 Mio € bezuschusst
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Letzte Woche beschloss der Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages für die Sanierung des Freibads Unnau 
im Rahmen des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler 
Einrichtungen Sport, Jugend und Kultur“ einen Zuschuss in 
Höhe von 1.295.030 EUR zur Verfügung zu stellen.
Es freut mich sehr, dass unser herrlich gelegenes Freibad 
von diesen Fördergeldern profitieren kann und die Wertschät-
zung vom Bund erhält. 
Das Freibad ist eine riesige Bereicherung für unsere Ortsge-
meinde sowie die gesamte Region und ich bin dankbar darü-
ber, dass nun endgültig die Weichen für die Zukunft unseres 
Freibades gestellt wurden. 
Wie Sie den nachfolgenden Bildern entnehmen können, blickt 
unser Freibad auf eine lange Geschichte zurück, die in Form 
des „Strandbades“ begann und auch auf Postkarten Erwäh-
nung fand. 

Stellenausschreibung

In der Ortsgemeinde Unnau ist in der gemein-
deeigenen Kindertagesstätte „Villa Sonnen-
schein“ eine Stelle als teilzeitbeschäftigte/r

Erzieher (m/w/d)

zum schnellstmöglichen Zeitpunkt mit einem Stunden-
umfang von 19,5 Std./Woche zu besetzen. 

Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 30.06.2021.

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit 

Ganztagsbetreuung der Kinder.
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogi-

schen Konzepts.
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kindergar-

tenteam und in Folge mit kooperierenden Einrichtun-
gen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung.

Wir erwarten von Ihnen
• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in.
• Der Umgang mit den Kindern und die Zusammenarbeit 

mit den Eltern macht Ihnen Freude.
• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherr-

schen Sie sicher.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld 
sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD zuzüglich der 
für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befä-
higung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 27.09.2020 
an die

Ortsgemeinde Unnau,
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner,

Schwimmbadstraße 36,
57648 Unnau

oder per Email an: info@unnau.de.

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie 
sich gerne mit der Kindertagesstäte unter 02661/5600 
oder der Ortsgemeinde unter 02661/5308 in Verbindung 
setzen.
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Die Finanzierung stand auch dank eines nicht unerheblichen 
Zuschusses des Sportbunds Rheinland auf sicheren Füßen.
Der Skibasar fand am 09.11.2019 in der Concordia-Halle 
statt und schloss mit einem zufriedenstellenden Ergebnis.
Auch 2019 viele Jugendveranstaltungen
Wie Jugendwart Marc Schneider mitteilen konnte, leistete 
der Skiclub auch im abgelaufenen Jahr wieder viel Arbeit im 
Jugendbereich. Im Rahmen des Sommerfests besuchte man 
den Aqua-Funpark Seepark in Marburg und war im Kletter-
wald Bad Marienberg zu Gast, bevor es zum Abschlusses-
sen an den Schorrberg ging.
Die 41. Stubaifahrt im Oktober 2019 wurde von vier Übungs-
leitern betreut. Trainiert wurde am Stubai-Gletscher in 
gewohnter Form, allerdings mit erschwerten Pistenverhält-
nissen. Die Sieger des Abschlussrennens waren die erst 
5-jährige Lotta Klöckner und Justus Zacharias.
Für den verhinderten Sportwart Thomas Jung berichtete Marc 
Schneider auch über die sportlichen Aktivitäten im Jahr 2019.
Durch die sehr schneearme Saison und die Coronapande-
mie fanden leider am Schorrberg keine und überregional 
sehr wenige Skirennen statt. 
Dennoch nahmen einige Rennläufen/innen des Vereins an 
überregionalen Veranstaltungen teil. Hier sind die guten 
Ergebnisse von Lisa Kolb, Justus Müller und Sophie Panthel 
besonders zu loben. 
Letztere startete im schwarz-rot-goldenen Anzug mehrfach 
bei Ski Cross Europacups und konnte sich ihrem jungen 
Alter zum Trotz eindrucksvoll verkaufen.
Die Gymnastik findet wie gewohnt donnerstags um 20.30 
Uhr in der Concordia-Halle in Unnau statt. Zusätzlich wurde 
im Sportstadion Bad Marienberg die Abnahme des Sportab-
zeichens angeboten. Im Jahr 2019 wurden sechs Abzeichen 
erworben, davon vier in Gold und zwei in Silber.
Radsportabteilung ist stark im Aufwind
Patrick Panthel berichtete in seinem Bericht von einem sehr 
gut angenommen Liftbetrieb mit 13 Lifttagen im Sommer 2019.
Am 24.08.2019 fand der Super-Gravity-Cup mit einem Star-
terfeld von 208 Teilnehmern statt. Sieger wurde Moritz Pan-
thel. Das einen Tag später durchgeführte Wiesenrennen hatte 
117 Starter. Sieger wurde hier Steven Triesch. Beide Veran-
staltungen sind sehr gut verlaufen und wurden vom Verein 
mit Hilfe vieler freiwilliger Helfer reibungslos durchgeführt. 
Darüber hinaus erzielten die vereinseigenen Starter großar-
tige Ergebnisse auf regionaler und überregionaler Ebene.
Andrea Ermert konnte von einer guten Kassenlage berich-
ten. Trotz der großen Investition für den Hallenbau steht der 
Skiclub Bad Marienberg/Unnau finanziell gut da. Die Kas-
senprüfer Nico Weber und Felix Seiler bescheinigten Andrea 
Ermert eine einwandfreie Kassenführung. Es ergaben sich 
keinerlei Beanstandungen.
Nach der einstimmigen Entlastung des Vorstandes standen 
turnusgemäß Neuwahlen auf dem Programm. Versamm-
lungsleiter Karsten Tielmann leitete die Neuwahl des 1. Vor-
sitzenden. Marco Stalp wurde einstimmig wiedergewählt.
Die Wahlen der weiteren Vorstandsmitglieder vielen eben-
falls einstimmig aus und die Posten wurden wie folgt besetzt:
2. Vorsitzender: Michael Huth, Geschäftsführerin: Sarah Sei-
ler, Hauptkassiererin: Andrea Ermert, Beitragskassiererin: 
Silke Schneider, Jugendwart: Marc Schneider, Sportwart 
Alpin Manual Kolb, Skischulleiter Roland Krämer, Abteilungs-
leiter Radsport: Patrick Panthel, Pressewart: Frank Koch, 
Beisitzer: Dominik Huth, Michael Kolb, Axel Zander
Der bisherige Sportwart Alpin Thomas Jung und Beisitzer 
Sascha Groß hatten bereits im Vorfeld erklärt, nicht mehr zur 
Verfügung zu stehen. Marco Stalp dankte beiden für die jah-
relange gute und harmonische Zusammenarbeit.
Zum zweiten Kassenprüfer neben dem noch ein Jahr amtie-
renden Nico Weber wählte die Versammlung Frank Hoff-
mann.
Beitragsanpassung einstimmig beschlossen
Der Landessportbund Rheinland-Pfalz hatte auf seiner Mit-
gliederversammlung 2016 eine Anhebung der Mindestmit-
gliedsbeiträge in zwei Stufen beschlossen. 

■■ Sommerrätsel
Der Gewinner der 6. Fotorätselrunde steht fest!
Das Los fiel auf: Hans-Günter Nolden, Talstraße 10, 
Unnau-Stangenrod. Herzlichen Glückwunsch!
Bei dem Gebäude auf dem Foto handelt es sich um die Pen-
sion Benke im Ortsteil Stangenrod (Hauptstraße). Das ist 
Foto ist um 1960 entstanden.
In der nächsten Ausgabe wird das 7. und letzte Fotorätsel 
aufgelöst.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter 
„Über die Ortsgrenzen hinaus“

■■ SPD Unnau
SPD Unnau begrüßt die Enscheidung des Bundestags, das 
Freibads Unnau mit 1.3 Millionen Euro zu bezuschussen
Sozialdemokraten danken SPD-Abgeordneter Gabi Weber

Die Sozialdemokraten 
in der Verbandsge-
meinde Bad Marien-
berg, an der Spitze 
die Unnauer, haben 
sich schon seit vielen 
Jahren dafür stark 
gemacht, das Freibad 
Unnau zu erhalten 
und zu sanieren. Im 
Februar konnten sich 
die Menschen der 

Region bei einem Termin vor Ort mit dem Geschäftsführer 
des Bades über die Notwendigkeiten und den Stand der Vor-
bereitungen informieren. 
Es waren auch die Sozialdemokraten, die gemeinsam mit der 
Verwaltung intensiv nach Fördermöglichkeiten gesucht und 
sie bei Bund und Land gefunden hatten. 
Nachdem nun der Bund 1.3 Millionen Euro zur Verfügung 
stellt, war der Landeszuschuss nicht mehr notwendig und 
man kann feststellen, dass die Sanierung des Freibads 
Unnau mehr als gesichert ist. „Dafür können wir uns alle bei 
der SPD-Bundestagsabgeordneten Gabi Weber bedanken“, 
die den Haushaltsausschuss des Bundestags vom Freibad 
Unnau überzeugt hat“, freut sich die stv. Vorsitzende der 
Unnauer Sozialdemokraten, Ute Koch und vergaß abschlie-
ßend nicht, neben Gabi Weber auch den Mitgliedern des För-
dervereins zu danken, die ehrenamtlich und mit viel Engage-
ment ebenfalls für den Erhalt des Bades im Einsatz sind.

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Jahreshauptversammlung 2020
Nachdem die ursprünglich für Ende März geplante Jahres-
hauptversammlung coronabedingt abgesagt werden musste, 
konnte die Veranstaltung nun unter Beachtung der Corona-
Regeln durchgeführt werden.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachten die Mitglieder der 
im Jahr 2019 verstorbenen Mitglieder.
Skiclub errichtet große Fahrzeughalle
Geschäftsführerin Sarah Seiler konnte von vier Vorstandssit-
zungen im abgelaufenen Geschäftsjahr berichten. Darüber 
hinaus fanden viele Ausschusssitzungen statt.
Die Mitgliederzahl liegt bei 542 und ist damit gegenüber dem 
Vorjahr konstant geblieben.
Das Jahr 2019 stand ganz im Zeichen des Neubaus der 
Fahrzeughalle am Schorrberg. Dank vieler ehrenamtlicher 
Helfer aus dem Verein konnte das Großprojekt sehr gut 
gestemmt werden. 
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Franziska Simon, Steinebach; Kim Tschirner, Hartenfels; 
Manuela Wüst-Töppel, Nordhofen; Maria Zoth, Ötzingen
Die einjährige Ausbildung haben erfolgreich absolviert:
Maria Kapinos, Hachenburg; Susanne Kuckoff, Dierdorf; 
Elias Bohne, Steinefrenz; Anna Krystyna Czerniejewska, 
Sessenhausen; Nadine Dallarosa, Leuterod; Anne Diez, 
Streithausen; Vanessa Elteste, Raubach; Fabian Ernst, Nie-
vern; Lisa Heider, Dreisbach; Stefanie Hobracht, Kirburg; 
Jason Hoffmeister, Willmenrod; Christopher Gordon Hüsch, 
Rennerod; Sabine Kertscher, Halbs; Tatsiana Kostric, Alten-
kirchen; Pascal Krämer, Nisterau; Menchie Lemieux, Gemün-
den; Jörg Link, Selters; Jonathan Löwen, Hamm; Alexandra 
Pepe, Westerburg; Anna Lena Pesch, Obererbach; Carla 
Scholl, Fluterschen; Timo Wunderlich, Oberrod; Sabrina Zim-
mer, Mörlen; Dennis Andro, Elkenroth; Elena Davidenko, Bad 
Marienberg; Fabienne-Chantal Dorr, Heuzert; Kathrin Duch-
hardt, Steinebach; Marisa Duggento, Maxsain; Christine 
Englich-Volkmann, Selters; Celina Frisch, Birlenbach; Sophie 
Goldhausen, Gemünden; Florian Hahn, Mammelzen; 
Susanne Jung, Unnau; Suheda Karasu, Rückeroth; Lena 
Koling, Hümmerich; Katja Kreten, Dierdorf; Chayenne 
Langsdorf, Großholbach; Kim Leistner, Fehl-Ritzhausen; 
Eva-Marie Neuhaus, Döttesfeld; Dorina Peters, Neustadt/
Wied; Dilara Eda Polat, Altenkirchen; Alina Raab, Breitenau; 
Justine Reese, Hattert; Carina Schacht, Maxsain; Jana 
Schories, Herlferskirchen; Debora Rute Soares Osorio, Wir-
ges; Merve Tekin, Selters; Seda Tekin, Selters; Sandra Wein-
brenner, Höhr-Grenzhausen; Angela Chiara Cristaudo, Mam-
melzen; Mayva Samira Gurdzel-Lysiuk, Altenkirchen; 
Melanie Höfgen, Kirburg; Chantelle Kuse, Rennerod; Peggy 
Michulski, Hergenroth; Chelsea Nattermann, Nistertal; Tabea 
Rohmann, Elz; Matthias Schneider Münch, Oberahr; Ambi-
gavathi Sivaprakasam, Bad Marienberg; Sarah-Michelle 
Srock, Bad Marienberg; Sophie Zahn, Halbs

■■ Ehrungen und Anerkennungen  
im Schuljahr 2019/20  
am Konrad-Adenauer-Gymnasium Westerburg

Trotz der widrigen Umstände, die durch die Corona-Pande-
mie entstanden waren, konnten auch am Ende des Schul-
jahres 2019/20 wieder zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler des Konrad-Adenauer-Gymnasiums Westerburg geehrt 
werden, weil sie sich durch besondere Leistungen im schu-
lischen und sozialen Bereich herausragend engagiert 
haben.
Ein wesentlicher Bestandteil der Anerkennungen entfiel auf 
den ECDL-Kurs, an dem 20 Schülerinnen und Schüler der 
siebten Klassen teilgenommen hatten. 

Die Erhebung der Mindestbeiträge ist unter anderem Vorausset-
zung für den Erhalt von Zuschüssen des Sportbunds zum Bei-
spiel für Übungsleiter, Vereinsmanager oder Baumaßnahmen.
Die erste Stufe der Erhöhung hatte der Skiclub bereits 2018 
vollzogen. Ab 2020 greift die zweite Stufe der Anhebung: Der 
Mindestbeitrag für ein einzelnes erwachsenes Mitglied beträgt 
ab 2020 auf monatlich 6 € (Kinder und Jugendliche 4 €).
Auf Antrag des Vorstands stimmte die Versammlung einstim-
mig für die Anhebung der Beiträge rückwirkend ab 
01.01.2020, um auch in Zukunft zuschussfähig zu bleiben.
Somit beträgt der Mitgliedsbeitrag rückwirkend ab dem 
01.01.2020 monatlich 6,00 € für Erwachsene und 4,00 € für 
Kinder und Jugendliche.
Nach diesem einmütigen Votum konnte Marco Stalp die har-
monische Versammlung schließen, nicht ohne sich bei den 
Anwesenden für ihr Kommen zu danken.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Examinierte Pflegekräfte  
der Altenpflegehilfe und der Altenpflege

Fachschule der BBS Westerburg hat die Prüfungen 
erfolgreich durchgeführt
Die Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe der 
Berufsbildenden Schule Westerburg hat vor den Sommerfe-
rien 42 examinierte AltenpflegerInnen und 60 Altenpflegehel-
ferInnen erfolgreich geprüft und in die Berufswelt entlassen. 
Aufgrund der aktuellen Situation musste leider auf die traditi-
onelle Abschlussfeier verzichtet werden. Die Zeugnisse wur-
den im kleineren Kreis klassenweise ausgegeben und die 
Absolventinnen und Absolventen entsprechend verabschie-
det. Die letzte Hälfte des vergangenen Schuljahres war von 
Online-Unterricht geprägt und der Weg über die digitalen 
Möglichkeiten gemeinsam begangen. Lernende und Unter-
richtende waren hier vor große Herausforderungen gestellt, 
die allerdings gut gemeistert wurden. Flexibilität und Organi-
sationstalent sorgten dafür, dass trotz der schwierigen 
Bedingungen eine Kompetenzerweiterung und die Prüfungs-
vorbereitung funktioniert haben. Die Prüfungen wurden unter 
Beachtung der Hygienevorgaben durchgeführt. Die prakti-
sche Prüfung musste in diesem Jahr simuliert im Schulge-
bäude stattfinden, und nicht wie sonst üblich, in den Einrich-
tungen der Altenhilfe. Im bald beginnenden neuen Schuljahr 
heißt die BBS Westerburg an der Berufsfachschule für 
Pflege die neuen Auszubildenden herzlich für die generalisti-
sche Ausbildung willkommen. Die Vorbereitungen für die neu 
strukturierte Ausbildung sind soweit abgeschlossen. Hier tun 
sich erneut für alle an der Ausbildung Beteiligten neue und 
große Herausforderungen auf. Es gilt nun diese anzuneh-
men um die neu formulierten Ziele der Ausbildung gemein-
sam zu erreichen. Die Ausbildung der Helferinnen und Helfer 
der Altenpflege läuft wie gewohnt weiter.
Die dreijährige Ausbildung haben erfolgreich absolviert:
Eda Öztürk, Nentershausen; Sonja Euteneuer, Steimel; Sina-
Marie Frensch, Merkelbach; Sylke Jeromin, Halbs; Constan-
tin Kaiser, Hahn; Sabine Kettner, Waldbrunn; Patrick Klaas, 
Steimel; Lea Linke, Niederdreisbach; Maickel Lorenz, Neiter-
sen; Ana Maria Matos Loureiro Osorio, Obererbach; Yannick 
Möger, Höhr-Grenzhausen; Anna Lena Müller, Gemünden; 
Rebecca Müller, Diez; Michaela Nikolay, Deesen; Ariane 
Offermann, Wirges; Tanja Radic, Birkenbeul; Anja Reiden-
bach, Oberdreis; Jana Rusteberg, Mündersbach; Lesley 
Reidl, Hachenburg; Desiree Schreiben, Unnau; Melanie 
Schwedl, Irmtraut; Andre Theis, Unnau; Ewa Wallmann, 
Ailertchen; Jessica Würden, Gebhardshain; Alina Biel, 
Unnau; Madalina Blendea, Winnen; Lorena Eberz, Hersch-
bach; Michelle Gross, Dernbach; Markus Groszek, Raubach; 
Halil Güzel, Daaden; Artur Held, Hof; Ian-Stuart Horsch, Hüb-
lingen; Svenja Jeremias, Bad Marienberg; Anna Minna Klobe-
tanz, Bad Marienberg; Michelle Kroll, Unnau; Jennifer Lange, 
Wied; Heike Madeckt, Raubach; Joana Potrikus, Quirnbach; 
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Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b.K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Öffnungszeiten Gemeindebüro Bad Marienberg:
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr
Do 15.00-18.00 Uhr
Tel.: 02661/61506
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Ev. Pfarramt I: Bad Marienberg
Freitag, 18.09., 16:00 Uhr Intercrosse in der Zweifachturn-
halle, 17:30 Uhr Jungschar
Sonntag, 20.09., 09:30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 22.09., 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt II: Fehl-Ritzhausen
Freitag, 18.09., 17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 22.09., 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt III: Höhn
Freitag, 18.09., 16:00 Uhr Intercrosse in der Zweifachturn-
halle in Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar
Sonntag, 20.09., 11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 22.09., 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Ev. Pfarramt IV: Hof
Die Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in Zusammenarbeit 
mit dem CVJM Hof e.V. www.facebook.com/cvjmhof.ww/
Donnerstag, 17.09., 17:00 Uhr Gemeindebücherei
Dienstag, 22.09., 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 24.09., 17:00 Uhr Gemeindebücherei
Unsere Online-Gottesdienste finden Sie auf YouTube.
Den Link dazu finden sie auf unserer Homepage unter:
www.kirche-bad-marienberg.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag, 20.09.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Donnerstag, 24.09.2020, 17.30 Uhr Mädchen- u. Jungen-
jungschar, 19.00 Uhr Jugendkreis.
Die Kreise finden unter den vorgegebenen Hygieneregeln statt.
Konfirmation am 27.09. und am 03.10.2020
Am 5. April musste die Konfirmation leider ausfallen, doch 
jetzt feiern wir sie verteilt auf drei Termine:
27.09.2020 um 10 Uhr - 03.10.2020 um 10 Uhr - 03.10.2020 
um 12 Uhr
Leider können die Konfirmationsgottesdienste nur mit den 
Familien und Angehörigen der Konfirmanden stattfinden.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662-94351--26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)

Die vier Module „Computergrundlagen“, „Textverarbeitung“, 
„Tabellenkalkulation“ und „Onlinegrundlagen“ bildeten die 
Voraussetzungen dafür, das Zertifikat „ECDL Base“ zu erhal-
ten, was die drei zu Ehrenden Felix Benner, Paul Seelbach 
und Siri Wolf mit Bravour gemeistert haben. 
Eine Besonderheit in diesem Jahr entstand dadurch, dass 
die TeilnehmerInnen sich die Inhalte zweier Module in der 
Zeit der Schulschließung ab März selbstständig zu Hause 
erarbeitet und teilweise sogar fernbeaufsichtigte Prüfungen 
abgelegt haben, was eine beachtliche Leistung darstellt. Für 
die restlichen Teilnehmer, die die Prüfung coronabedingt 
noch nicht antreten konnten, besteht die Möglichkeit, dies im 
aktuellen Schuljahr 2020/21 nachzuholen. 
Ein Dank gilt auch dem Westerwaldkreis als Schulträger, der 
den ECDL-Kurs erstmalig mit 50 Euro pro Teilnehmer finan-
ziell unterstützt hatte.
Für die geleistete Arbeit im Schulsanitätsdienst wurden 
Selma Weissgerber, Sophie Müller, Catharina Wolff, Louis 
Gros, Max Burth, Phillip Gros und Robin Müller geehrt, die in 
ihren zahlreichen Einsätzen besonnen reagiert und geholfen 
haben und die mit dem Schulsanitätsdienst eine Institution 
geschaffen haben, die mittlerweile in der Schulgemeinschaft 
nicht mehr wegzudenken ist.
Tobias Hastrich wurde die Anerkennung für sein Engage-
ment und seine Mitarbeit bei dem Projekt der Robert-Bosch-
Stiftung ausgesprochen, die aus der Bewerbung für den 
Deutschen Schulpreis hervorging.
Als Schulsprecher wurden Lindsay Frank, Luisa Steudter 
und Moritz Wüst geehrt, die die Schülerschaft zwölf Monate 
lang federführend, engagiert und zuverlässig vertreten 
haben und die ihr Amt nun an Nils Hastrich, Marie Sökefeld, 
Sarah Heun und Lukas Kühn abgeben.
Auch Carla Simon wurde die Anerkennung für ihre Arbeit in 
der SV ausgesprochen, wo sie sich stets aktiv und konstruk-
tiv für die Schulgemeinschaft stark gemacht hat.

Bilder: Christoph Simon
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Bei Fragen bitte unter der Tel.-Nr. 02661/982091 Familie 
Roth melden.
Tiersegnung in Mörlen am 11.10. 2020 um 15.30 Uhr
Anlässlich des Festtages des hl. Franziskus laden wir in den 
Pfarrgarten nach Mörlen zur Tiersegnung ein. Ob klein oder 
groß, zweibeinig oder vierbeinig, und wer kein Haustier hat, 
kann sogar sein Stofftier zur fröhlichen Segnungszeremonie 
mitbringen.
Nähere Infos unter der Tel.-Nr. 02661/982091.
Sa., 19. 09. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kpl. Engels)
So., 27. 09. 09:00 Amt in Norken (Kpl. Engels); Amt für + 
Marliese Becker und ++ Eltern; Gedächtnis für ++ Eheleute 
Anna u. Josef Brenner u. ++ Kinder 14:30 Tauffeier für das 
Kind Lou Crisponi in Norken (Kpl. Engels)
Mi., 30. 09. 19:00 Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth)
So., 04. 10. 09:00 Amt in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für + Franz 
Steiger und nach Meinung
Kirchort Nistertal:
Fr., 18. 09. 17:00 Die Kath. öfftl. Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet
Sa., 19. 09. 09:00 Amt mit Feier der Erstkommunion Gruppe A 
in Nistertal (Pfr. Roth; GR Nolden), 11:00 Amt mit Feier der 
Erstkommunion in Nistertal Gruppe B (Pfr. Roth; GR Nolden) 
Amt für + Dietmar Schäfer und ++ Ehel. Anton und Johanna 
Schäfer; Gedächtnis für + Berthold Spies und + Reinhold 
Jung und ++ Eheleute Paul und Anna Spies - Die Erstkom-
muniongottesdienste sind nur für die Kommunionkinder und 
ihre Familien bestimmt
So., 20. 09. 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
Mi., 23. 09. 17:00 Die Kath. öfftl. Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet
Fr., 25. 09. 17:00 Die Kath. öfftl. Bücherei Nistertal ist bis 
19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir 
wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00

Besuche im Zentralen Pfarrbüro und Kontaktstellen
Für Ihren Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tra-
gen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie 
unsere Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer in einer Besucherliste zu notieren..
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! 
Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygienere-
geln und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmel-
dung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Mund-
Nasenschutz; ca. 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn da sein).
Anzahl der Intentionen pro Gottesdienst
Wir erleben an manchen Kirchorten, dass das Interesse am 
Gottesdienst die zulässige Teilnehmerzahl übersteigt. Um 
die Situation etwas zu entspannen und damit Sie einen Platz 
in einem Gottesdienst bekommen, für den Sie eine Intention 
bestellt haben, begrenzen wir in Zukunft die Möglichkeit der 
Bestellung der Intentionen auf drei pro Gottesdienst. 
Intentionen, die Sie bereits bestellt haben bleiben natürlich 
bestehen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Nachgeholte Erstkommunionen 2020
Viele Erstkommunionkinder unserer Pfarrgemeinde warten 
seit April darauf, das Fest ihrer Erstkommunion feiern zu 
können. Leider hat die Corona-Pandemie bisher alle Versu-
che unmöglich gemacht.
Nun wollen wir mit aller Vorsicht und unter vielen Hygiene- 
und Abstandsregeln die noch ausstehenden Erstkommunio-
nen nachholen. Größere Gruppen haben wir in kleinere Ein-
heiten geteilt, so dass wir mit den Sitzplätzen in den Kirchen 
zurechtkommen.
Bitte beachten Sie, dass die Erstkommuniongottesdienste in 
diesem Jahr keine Gemeindegottesdienste für alle Gläubi-
gen sein können. Diese Gottesdienste sind nur den Kommu-
nionkindern und ihren Familien mit klar begrenzter Platzkar-
tenzahl vorbehalten. Herzlich bitten wir Sie um Verständnis 
und laden Sie ein, einen Gottesdienst in einem anderen 
Kirchort unserer Pfarrei zu besuchen.
Hier nun der Überblick über die nachgeholten 
Erstkommunionfeiern:
Samstag, 19.09.2020 - 9.00 Uhr Nistertal (Gruppe A)
Samstag, 19.09.2020 - 11.00 Uhr Nistertal (Gruppe B)
Sonntag, 20.09.2020 - 10.30 Uhr Bad Marienberg
Samstag, 26.09.2020 - 10.00 Uhr Marienstatt (Gruppe A)
Samstag, 26.09.2020 - 10.30 Uhr Hachenburg (Gruppe A)
Sonntag, 27.09.2020 - 10.30 Uhr Hachenburg (Gruppe B)
Samstag, 03.10.2020 - 10.00 Uhr Marienstatt (Gruppe B)
Samstag, 03.10.2020 - 14.00 Uhr Mörlen (in Marienstatt)
Sonntag, 04.10.2020 - 10.30 Uhr Hattert (in Hachenburg)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 18. 09. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 20. 09. 10:30 Amt mit Feier der Erstkommunion in Bad 
Marienberg (Pfr. Roth) - Dieser Gottesdienst in nur für die 
Kommunionkinder und ihre Familien bestimmt 14:30 Tauf-
feier für das Kind Hannah Marie Schäfer in Bad Marienberg 
(Pfr. Roth) 17:00 Ökum. Andacht in der Waldkapelle in Bad 
Marienberg beim Wildpark (Pfr. Roth)
Do., 24. 09. 19:00 Hl. Messe in der Friedhofshalle Hahn
(Pfr. Roth)
Fr., 25. 09. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Säuberungsaktion rund um Kirche und Pfarrheim 
in Mörlen am 19. September 2020
Der Ortsausschuss bittet um Hilfe, um Bepflanzungen und das 
Gelände rund um die Kirche und Pfarrheim etwas auf Vorder-
mann zu bringen. Bitte bringt eure Gerätschaften wie Garten- 
und Astscheren, Hacken, Unkrautausstecher, Besen, Eimer 
sowie Grünabfallsäcke aus hygienischen Gründen selbst mit.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der Kirche. Für eine kleine 
Stärkung nach getaner Arbeit ist gesorgt. Wir freuen uns 
über viele, fleißige Helfer.
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Geplant ist daher, dass in allen Kirchen der Pfarrei, in denen 
an diesem Wochenende Gottesdienst ist, ein einheitlich 
gestalteter Franziskusgottesdienst gefeiert wird.
Wir wollen dabei den Slogan verfolgen: 
Gemeinsam - dezentral!
Eine Arbeitsgruppe aus Ehren- und Hauptamtlichen entwi-
ckelt für diesen Gottesdienst ein gemeinsames Konzept mit 
Texten, Gebeten, musikalischer Gestaltung und besonderen 
Aktionen, was immer zu diesem Zeitpunkt unter Berücksich-
tigung der Hygiene- und Abstandskonzepte möglich ist.
Diese Idee ermöglicht es, trotz räumlicher Trennung ein 
Gefühl der Gemeinschaft durch die gleichen Texte, Lieder 
und Gedanken zu entwickeln. Wir laden Sie schon jetzt zu 
diesen Gottesdiensten in den Kirchorten ganz herzlich ein.
3. Ewig Gebet (Christkönig) 22.11.2020
Ein zentraler Eröffnungsgottesdienst mit Aussetzung des 
Allerheiligsten und sakramentalen Segen kann unter 
Umständen die Kapazität der einzelnen Kirchen überfordern.
Unsere Idee ist auch hier, dass an den Orten an denen an 
diesem Morgen sowieso Gottesdienst wäre jeweils eine 
Messe mit Aussetzung und Segen gefeiert wird.
Die Betstunden werden voraussichtlich wie im letzten Jahr in 
den einzelnen Kirchorten stattfinden. Die Gestaltung wird für 
die gesamte Pfarrei von einem kleinen Arbeitskreis vorberei-
tet. Nähere Infos folgen zu einem späteren Zeitpunkt.
Bei Rückfragen oder Anregungen zu den Festtagen in unse-
rer Pfarrei können Sie sich gerne an den Pfarrgemeinderat 
oder das Pastoralteam wenden. Wir freuen uns über Ihre 
Anregungen.
Sterntreffen der Frauen aus den Orten von St. Franziskus 
im Hohen WW
Das Sterntreffen am 23.9.2020 kann leider in der gewohn-
ten Form nicht stattfinden.
Trotz Corona möchte unser Pfr. Achim Sahl mit uns um 
18.00 Uhr einen Gottesdienst in St. Hubertus in Rennerod 
feiern. In dieser Zeit ist für uns Christen das Gebet das wich-
tigste. Leider kann das gemütliche Beisammensein im 
Anschluss nicht stattfinden.
Bringt bitte zum Gottesdienst einen Anmeldezettel mit 
Namen und Telefonnummer mit und denkt an den Mund-
schutz.
Kolpingfamilie Rennerod-Hellenhahn
Die Kleidersammlung der Kolpingfamilie geht bis 15.09.2020. 
Bis dahin können Kleider in stabilen Säcken bei Rosemarie 
Theis in Hellenhahn und Elfriede Retagne in Waldmühlen 
abgegeben werden. Des Weiteren werden auch paarweise 
gebundene Schuhe genommen.
Informationsabend für die Erstkommunion 2021.
Wir treffen uns im Pfarrheim in Rennerod (hinter der Kirche). 
Auf Grund der Abstandsregelung kann jedes Kind nur von 
einem Elternteil vertreten werden. Bitte denken Sie an einen 
Mund-Nasen-Schutz.
Am Montag, den 28. September 2020, 19:00 Uhr in Rennerod 
für die Kirchorte Hellenhahn, Neustadt, Rennerod.
Am Donnerstag, den 01. Oktober 2020, 19:00 Uhr in Ren-
nerod für die Kirchorte Höhn und Schönberg.
Am Montag, den 05. Oktober 2020, 19:00 Uhr in Rennerod 
für die Kirchorte Elsoff, Irmtraut, Seck und Westernohe.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 17.09. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 20.09. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 22.09. Keine Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 24.09. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

■■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 18. September 2020, 19.00 Uhr Schätze aus Got-
tes Wort, Thema: „Der wichtigste Gegenstand der Stifts-

Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, 
Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, 
Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 17. September, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 18. September, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag, 19. September, 10.30 Höhn Eucharistiefeier anläss-
lich der eisernen Hochzeiit von Ursula und Werner Hardes
Sonntag, 20. September, 10.30 Schönberg Eucharistiefeier 
anlässlich der eisernen Hochzeit der Eheleute Rita und Willi-
bald Heidrich aus Dreisbach, 10.30 Höhn Eucharistiefeier / 
Amt für Hubert u. Adelgunde Wagner und Sohn Guntram
Donnerstag, 24. September, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 25. September, 19.00 Schönberg Eucharistiefeier / 
Amt für Heinz Kexel, Josef Henrich und verst. Angehörige
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
02.10.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Wallfahrt nach Westerburg - ganz anders in Corona Zeiten
Aufgrund der Corona Pandemie können die Wallfahrten aus 
unserer Pfarrei am 27.9.2020 (Höhn, Seck und Irmtraut) und 
am 4.10.2020 (Hellenhahn-Schellenberg, Neustadt und 
Schönberg) zur Liebfrauenkirche in Westerburg nicht wie in 
den vergangen Jahren stattfinden. Eine Messfeier in der 
Liebfrauenkirche ist nicht möglich, da die Kapazität unter 
Corona Bedingungen zu gering ist. Das Pastoralteam und 
der Pfarrgemeinderat haben sich Gedanken gemacht, wie 
die Wallfahrt gestaltet werden kann, damit sie nicht ausfallen 
muss. Wir möchten Ihnen das diesjährige Wallfahrtmodell 
„Wallfahrt - ganz anders“ hiermit vorstellen:
· Sie alle sind eingeladen, als Familie oder alleine zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder dem Auto am 27.9.2020 oder 
4.10.2020 nach Westerburg zu wallfahren. In unseren Kir-
chen liegt ab dem Wochenende vor der Wallfahrt ein Pilger-
heft aus mit Texten und Anregungen für eine persönliche 
Wallfahrt nach Westerburg. Dieses Heft können Sie sich 
gerne in der Kirche holen oder auch auf unserer Website als 
PDF Datei herunterladen. Wenn Sie in der Zeit zwischen 
14.30 - 15.30 Uhr in Westerburg ankommen, werden Sie 
dort von zwei SeelsorgerInnen begrüßt und können sich per-
sönlich segnen lassen. Ein Gebet oder das Entzünden einer 
Kerze am Wallfahrtsbild der schmerzhaften Mutter vom Rei-
chenstein kann dann den Abschluss der persönlichen Wall-
fahrt bilden. Wir laden Sie zu dieser anderen Form der Wall-
fahrt ganz herzlich ein und freuen uns Sie in Westerburg 
begrüßen zu dürfen.
Festtage in unserer Pfarrei unter Corona Bedingungen
Auch in der zweiten Jahreshälfte gibt es Festtage in unse-
rer Pfarrei, die Sonderregelungen unterliegen und aufgrund 
der Pandemie anders durchgeführt werden als das norma-
lerweise der Fall gewesen wäre.
1. Patronatsfest Franziskus am 4.10.2020
Das Patronatsfest unserer Pfarrei fällt dieses Jahr auf einen 
Sonntag und wir wollten es zentral in Höhn mit einem Got-
tesdienst und Fest rund um die Kirche feiern. Leider ist ein 
zentraler Gottesdienst mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein unter den momentanen Corona Bedingun-
gen nicht möglich.
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Unsere Sonntags-Gottesdienste werden auch live übertra-
gen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube 
unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de .

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 20.09.2020 bis 26.09.2020 ein.
FREITAG 25.09.2020, 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis in 
Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltung wird nach dem Corona-Schutzkonzept 
der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Der Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis 
zum Sitzplatz getragen. Außerdem bitte auf den vorgeschrie-
benen Mindestabstand achten.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf die Stunde mit euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 20.09.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 23.09.2020 um 20:00 Uhr.

hütte“ (2.Mose Kapitel 25 - 26). Einiges deutete darauf hin, 
dass sich Jesus, der größere Hohe Priester, im Himmel in 
die Gegenwart Jehovas begeben würde, um den Wert sei-
nes Loskaufsopfers darzubringen. Ferner: Jesus stirbt am 
Marterpfahl. (griech. Wort stauros bedeutet aufrechter Pfahl). 
Das geschieht wieder mittels Beteiligung der zugeschalteten 
Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag 20. September 2020, 10.00 Uhr Öffentlicher Vor-
trag, Thema: Wie können Jugendliche die heutige Krisen-
situation meistern? Ein Hauptfaktor für die Krise ist die 
Zerrüttung der Familie. Die Liebe zu Gott ist das Wichtigste 
im Leben. Wie kann uns die Bibel dabei helfen? 10.40 Uhr 
Wachtturm-Studium, Thema: „Wenn ich schwach bin, 
dann habe ich Kraft“ (2.Korinther 12:10). In diesem Artikel 
befassen wir uns mit dem Beispiel von Paulus.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen, z.Bsp. die Themen: Ehe und Fami-
lie; Hilfe bei Suizidgedanken; Was sagt die Bibel über Pande-
mien? Lebensberichte zeigen, welche guten Ergebnisse ein 
Bibelstudium hat.

■■ Gemeindepicknick der EG Langenbach
Miteinander Gottesdienste feiern, mit Bandbegleitung oder 
Bläsern Singen, gemeinsame Zeit verbringen, Mittagessen 
nach dem Gottesdienst - all das gehörte bis März zum 
Gemeindealltag und ging ab dann nicht mehr. Die Evangeli-
sche Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach (kurz EG) 
nahm das schöne Wetter Ende August zum Anlass, um in 
Absprache mit den Gesundheitsbehörden ein Gemeindepick-
nick zu veranstalten. Nach der Genehmigung des Schutzkon-
zeptes ging es an die Umsetzung auf dem Langenbacher Kir-
mesplatz. Schnell zeigten die Anmeldezahlen, dass ein 
deutlich höheres Interesse bestand, als zuerst angenommen 
worden war. Da aber ausreichend Platz vorhanden war, konn-
ten weitere Sitzbereiche eingerichtet werden.
Am 22. August konnte die Band der EG zahlreiche Besucher 
von Jung bis Alt begrüßen. Pastor Markus Haas stellte in sei-
ner Andacht die Bedeutung und Wichtigkeit der Musik und 
des Gesangs heraus. Geistliche Lieder gehen zu Herzen, sie 
vermitteln Hoffnung, Zuversicht und tragen die gute Nach-
richt von Jesus Christus weiter, so betonte er. Es blieb nicht 
beim Reden über die Musik. Die Band hatte neues und älte-
res Liedgut eingeübt und präsentierte ein wohlabgestimm-
tes, halbstündiges Konzert, bei dem Mitsingen ausdrücklich 
erwünscht und ja amtlich genehmigt worden war. Bei selbst 
mitgebrachtem Essen blieb noch mancher, auch nach Ende 
des offiziellen Teils, lange sitzen.
Ein besonderer Dank geht an die Band der Gemeinde, die 
das Picknick organisiert hatte und an die Techniker, die einen 
guten Ton auf die Wiese gezaubert haben. Der Strom kam 
übrigens vom Anschluss einer älteren Dame aus der 
Hachenburger Straße, den sie spontan zur Verfügung 
gestellt hatte. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön! Mitt-
lerweile ist ein vielfältiges Angebot in CVJM und EG Bad 
Marienberg-Langenbach wieder unter Auflagen möglich. Der 
Sonntagsgottesdienst beispielsweise wird im Gemeindehaus 
in der Marienberger Str. 6 gefeiert und über den Youtube-
Kanal EG Langenbach übertragen.

■■ Evang. Gemeinde und  
CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 20.09.2020, 10.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 24.09.2020, 18.15 Uhr Jungenjungschar (nur 
draußen, fällt bei Regen aus!)
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt (Anmeldung zum Gottesdienst: 
02661/9842375).

Turmstraße 2 · 35745 Herborn
Telefon: 02772 46988-90

info@hotel-zum-loewen-herborn.de
www.hotel-zum-loewen-herborn.de

Freitag ist Fischtag
Nach Marktangebot frisch auf den Tisch!

Frühstücksbuffet täglich von  
8.30 Uhr bis 11.00 Uhr – außer dienstags!

Mittagskarte mit täglich wechselnden 
Tagesgerichten inkl. Tagessuppe & Dessert

Kulinarische Highlights im  
Restaurant 1577 in Herborn!
Achim Betz und sein Team heißen Sie 
herzlich willkommen!

Folgen Sie uns auf Facebook facebook.com/hotelzumloewenherborn
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Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 20.09.2020 um 10:00 Uhr findet der Übertra-
gungsgottesdienst mit Stammapostel Schneider in der 
Gemeinde Hof/Ww. statt.
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im 
September 2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst 
wird über den Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Westdeutschland gesendet. Dieser ist per vereinfachtem 
Link erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
WEB-Adresse: www.nak-west.de.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022 - Fax: 02662/3205
Wir laden ein zum Gottesdienst!
Sonntag, 20.09.2020, 10.00 Uhr, Gottesdienst (Prädikantin 
Bettina Kaiser), 10.00 - 10.30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
Bitte beachten Sie die Hinweise im aktuellen Gemeindebrief, 
Seite 10+11
Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst in unserer Kir-
che bis Freitag, 18.09., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Tele-
fon: 02662-1022, E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: 
Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie 
in einer Anwesenheitsliste mit Namen und Adresse zu führen.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)


